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Expedition : Lauggasse 27 .

1887Mittwoch de » 20 . AprilM 01

Wiesbadener Krauken - Berein .

Sämmtlrche Schulbücher

13001

Carl Wickel , Louisenstraße 20 ,
Ecke der Bahnhofstraße .

Die einspEge Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzelle 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Die Eröffnung des Sommer - Semesters dieser Anstalt findet
Montag de « 2 . Mai Bormittags 10 Uhr in dem

Gewerbeschulgebäude statt und werden gleichzeitig neue

Schülerinnen ausgenommen . Der Unterricht wird von Herrn
Maler Brenner ertheilt Montags und Donnerstags Vor¬

mittags von 10 — 12 , Dienstags uud Freitags Nachmittags von
2 — <± Uhr . Das Honorar beträgt 6 Mk . pro Monat .

Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .
77 Ch . Gaab .

Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montag « .
Mouuemeutspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohtl .

Coucars - AuSverlauf .

Der Ausverkauf der Waarenbeständr der Firma Ge¬
schwister Brichta , Lauggasse 31 , bestehend in
« totttteu * uud Regenschirme « , Cor fette « , Havd -
'Luhe « , Cravatten rc . , findet von heute ab bis auf
Werteres täglich statt .

Der Concnrs - Verwalter .

Gewerbeschule . Sanitäts - Verein .

Das Sommer - Semester der Sonntags - Zeichenschule Den Mitgliedern zur Nachricht , daß von heute ab folgende

beginnt Sonntag den 1 . Mai Bormittags 8 Uhr . Aerzte fungrren :

Gämmtliche neu eintreteude Schüler Haden ihr Ab - 1 Dr . med . Kranz , Taunusstraße 1 . Sprechstunden von

aaugszenguiß aus der Schule vorzulegen . Diejenigen I 8 — 9 Uhr Vormittags ;

Schüler , deren Eltern oder Meister dem Verein als Mitglied Dr . med . Lud ecke , Lomsenstraße 25 Sprechstunden

angehören , sind von der Zahlung eines Schulgeldes befreit , I von 8 - 9 ^ Vormittags und von 2 — 3 Uhr Nachmittags ,

alle übrigen zahlen 3 Mk . pro Semester . I Wahl frei ! Wir bitten die Mitglieder , bis zur Aus «

Das Sommer - Semester der Modellirschule beginnt händigung der Mitgliedbücher sich durch Quittungen zu

Dieustag de « 3 . Mai Nachmittags 6 Uhr . Honorar I legitimiren .    Der Vorstand . 13265

für Schüler 5 Mk ., für ältere Herren 50 Mk . pro Semester .
Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .

77 Ch . Gaab .
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Tagesordnung :

1 ) Aufnahme neuer Mitglieder .
2 ) Vorlage der Abrechnung vom 25jährigen Stiftungsfest .

3 ) Vorlage der Jahres - Rechnung .
4 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .

5 ) Vorlage der revidirten Statuten .
6 ) Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein

173 Der Vorstand .

OIC
Kogo -
if)i und
hmacher
rktM
ch aus
:afe ver¬

rutschen
nb nach
Betbatib
8 schwer
nentern ,
ifankrie
inmerirt
errichtet,
:n 1 bis
»an nm
emselbe»
liefen 72
mbigung
bet 1866
en. Als
anb dn
meckien-
emselbm
tinter 91
; ebenso
latenter»
en . Die
-r burch-
sinb btt
lergische»
gimenter
.elassenen
ächstschen
:ie offen,
Ibe fuhrt ,
erhallen

nt wohl
olge nur
isonbettn

__ Die statutenmäßige Generalversammlung findet

Zeichenschale für Mädchen .

Bei der heute ftattfindenden Auetio « im Ver -

-- - --------- - , stergeruugs - Locale des Herr « Klotz , ^ rtebvtc ^ =>

Itl Alle Putzarbeiten werden strafte 8 , kommt unter Anderem ein M einem wohl -

geschmackvoll « « gesertigt in thätigen Zweck WM
"

geschenkter Flügel
uud aufter dem Hause . Räh . Exped . Auch ist daselbst ! zu jedem auuehmbare « Angebote zur Ber -
em creme Spitzeuhut (Capot ) billig zu verkaufen .

1 steigerung - 13239
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Wochen - Zeichenfchnle . Israelitische Rettgiousschule .

Die Eröffnung des Sommer - Semesters dieser Anstalt findet | likouutag den

Montag den 3 . Mai Abends 8 Uhr in dem Gewerbe - 8 Uhr ab , tm Locale der Marktschule stattfindenden Prüfung

fchnlgebäude statt und werden gleichzeitig neue Schüler ! werden die Angehörigen der Schuler und Freunde der Anstalt

ausgenommen . Der Unterricht wird von den Herren Maler ergebenft emgeladen .
f r , • h 9r

Brenner und Lehrer Bappler ertheilt Mittwochs und Die Aufnahme Eer Schüler eMgt m dtt Anstalt am

Samstags Nachmittags von 2 — 5 , Montags und Donnerstags Sonntag den 1 . Mm von 10 11 ® ^ ntittag3

Abends von 8 - 10 Uhr . Das Honorar beträgt 2 Mk . pro
® er » e | irlä =» abbi « er .

Monat . Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .
Dr * ? fP ? ® inS

* elM »

77 Ch . Gaab . 32
_________________________

Morttzstraße 10 , I .

Heute Abend 8fi - Uhr in der „ Kaiser - Halle “
, I ~ ,

Bahnhofstraße 20 , - Zutritt frei : NaMeN Ätt KM UN0

Evangelisation « - Vortrag w « - « » - - » « « ? « h - «

 cnR . B I <ro
°

I Saale „ Zur Stadt Frankfurt "
, Webergaffe , statt ,

von Prediger Eilers aus Frankfurt a . M . Hierzu werden sämmtliche Küfer , Braumeister und Brauer ,

. Die Angehörigen aller Coufesfioue « sind freundlichst I welche am Balle beiheiligt waren , höflichst eingeladen .
emgeladen . 13311 I 13254 Das Comite .
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Gg . Bücher , Wilhelmstrasse .
Franz Blank , Bahnhofstrasse .
W . Braun , Moritzstrasse .
H . Burekhardt , Walramstrasse .
Ohr . W . Bender , Wellritzstrasse .
Diez & Friedrich , Wilhelmstrasse .

Ang . Engel , Taunusstrasse .
Peter Enders , Michelsberg .
Heh . Eifert , Neugasse .

Ang . Helfferich , Bahnhofstrasse .

P . Hendrlch , Dambachthal .

A . W . Kunz , Museumstrasse .

J . C . Kei per , Kirchgasse .

Ehr » Kelper , Webergasse .

F . Klitz , Taunusstrasse .

A . H . Linnenkohl Ellenbogengasse .

Martin Lemp , Schwalbacherstrasse .

F „ A . Müller , Adelhaidstrasse .

s

do
U

dagegen enthalten die besten

holländischen Marken :

etwa 30 — 33 pCt . ,
17 — 18 pCt . ,

26 pCt . ,
1 pCt . ,
9 pCt . ,
9 pCt . ,

5 — 10 pCt .

Schram ’ sclie

Reis - und Weizen - Stärke ,
J

anerkannt feinstes Fabrikat , zu haben in jeder grösseren Farben
* »

Material - und Seifen - Handlnng ,

Gaedke ’ s Cacao ist durch seine günstige Zusammensetzung bei Weitem leichter ver¬

daulich , nahrhafter und zugleich preiswerther , als alle bisher bekannten Marken .

Einen ganz besonderen Vorzug verdient Gaedke ’ s Cacao ausserdem durch sein Seines , natürliches

Aroma und seine bessere Löslichkeit .

Gaedke ’ s Cacao wird unter ständiger Leitung und Controle eines erfahrenen Chemikers

fabricirt und nur die besten Cacaosorten kommen zur Verwendung , für deren Einkauf der Hamburger

Albin Hummer , Neugasse .

Gg . Hades , Moritzstrasse .
H . Pfaff , Dotzheimerstrasse .

J . Bapp , Goldgasse .
A . Scbirg , Schillerplatz .
Louis Schild , Langgasse .

F . Strasburger , Kirchgasse .

(H . ä 1144/4 .)

26,5 pCt . Fett . . .

20,4 pCt . Eiweiss

37,3 pCt . Kohlenhydraten
1,8 pCt . Theobromin .

4 pCt . Eohfaser .
5 pCt . Asche
5 pCt . Feuchtigkeit .

WtesdaveuLT L « ßDl « r .
___ _ _ _ _ __ ...............

-
..............

Ev . 91

EBKB
' S empfi
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Niederlagen in Wiesbaden

von Chocoladen und Cacao :
‘

Ph . Müller , Hellmundstrasse .

Markt die günstigste Gelegenheit bietet . , , „
En gros - Bestellungen werden von meinem Vertreter Herrn . Carl Zeiger jr . entgegengenommen welcher Proben ,

Broschüren nebst Gutachten von Professoren und Chemikern gratis verabfolgt . Man verlange Gaedke s Hambuiger

< 4 C

Getragene Kleider » Möbel , Weißzeug , Schuhe Md städt . LtzKeparaLureu . au Gold - und SilberwaattN , 1 ,

Mandlckeinew aut bei . D . Biruzweig , Webern . 4K . » 3077 « R Metall - Lüxusgegenständen , ferner MeLall - « ro . ^
^ ine vollständige neue Salon Emrichruug ist preis - Wiedervergoldung und Berfilheruug werden ^ 1.

würdig zu verkaufen Nerostraße 30 , II . 13308 solid ausgeführt HochMtte 16 ,

aufgeschlossener Hamburger Cacao , nach eigenem Verfahren hergestellt , ist von Aerzten und Chemikern als Fabrikat ersten

Ranges anerkannt . In seiner Beschaffenheit - günstige Zusammensetzung und Loshcnkeit dei Nährstoffe bei

geringstem Procentsatz der nicht nährenden Substanzen — und in seinem feinen Aroma ist Gaedke s Cacao

noch von keiner anderen Marke erreicht . . „ . .
Nach einer vor Kurzem vorgenommenen Untersuchung von Dr . C . Bischoff , vereidigtem Chemiker dei komg - A

liehen Gerichte Berlins , enthält

Gaedke ’ ® Cacao



hnt folgenden Preisen :

Java - Baros - Kaffee .

ff

5

der

Gewöhnliche
Bereitung .

West¬
indische

Bereitung .

,err Rudolph .
>err Wüika .

. ft
ff

err Köchy .
rl . v . Kolä .
tI . Butze .
>err Neumann ,
icrr Reubke .
icrr Beck .

>errLanghammer .
>err Dornewaß .

I1 Salm
,

Haifische ,
Soles ,

Hechte
,

Zander , Schollen , Cablmn und Schellfische

Kauarlenweibchcn zur Zucht zu verkaufen

Schwalbacherstraße 55 , Parterre rechts , * 3291

Hieiiweiafass . kästfni

^
Adechawkratze 36 ^ 13186

. . - - err Holland .
Zeitung getr Spich .
„Umon Herr Brüning .

Mittwoch den 20 . April .

Havel - Verger Sten - araph - n -Ueret « . Uebungs - Mend in der Gewerbe -

ML « ser -
'
S » arätt „ Maria

» . Abends 9 Uhr : Probe .

empfiehlt die „

Kordsee - Fischhandhng

Mittwoch , 20 . Aprll . 84 . Borst . ( 132 . Borst , im Abonnement .)

Die Journalisten .

Lustspiel in 4 Akten von G . Freytag .

W ->re Marrenerde und Buulehm kann unentgeltlich av -

a - bolt wmden N -cslasstraße .7 . Daselbst können FKrleute
gA hjeWflfttot w - rdm . Näh . Römerberg « 6 und > 4 .- 13219

.Herr Bethge .
Herr Grobecker .

8rau
Rathmann ,

rl . Heill II .
Herr Schneider .
Herr Strecker .
Herr Aglitzky .
Frl . Trabold .

Bellmaus , I gj^ tarbetter
Kampe , s .
Buchdrucker Henning , Ergenthumer
Müller , Factotum , „ . .
Blumenberg , Redacteur 1 der Zeitung •

Schmock , Mitarbeiter f »Conolan . ■

Piepenbrink , Weinhändler und Wahlmann •

Lotte , seine Frau ........ ' '

Bertha , ihre Tochter . • .....

Kleiranichel , Bürger und Wchlmann • ■ ■

Fritz , sein Sohn ......

Jusnzrath Schwarz ,
Eine fremde Sängerrn . • • •

Korb Schreiber vom Gute Adelhmd s • •

Carl , Bedienter des Obersten ■ • • •
„

Resourcengäste . Deputationen der Bürgerschaft .

Ort der Handlung : Die Hauptstadt einer Provmz .

Jvm Begin « der Schule « :

Kttsbeu -Ranze « ..... • * • »

Mädche » - Ra « ze « . . . . ■ • -- ^ 20
'

Mädchen -Ranzen und Tasche . . „

in Ledertuck mit starken Riemen und Schild , sowie bessere

! S « 2w . l TuL Stoff . S ° ° » md 8LNÄ8 »
mh Sedst « tn -Ä - TaschLA von 30 Pf . ansangeno ,

i u ° d N ° W mit Schloff « ° » 10 M .

Bazar Schweitzer ,

Bgg
* Zre Ellenboaenaasfe 1 « .

*"W _

^
Die Bedwaungen sind in unserem Gefchäftslocale einzusehen ,

und Angebote bis zum 25 . April daselbst emzureichen .

Wiesbaden , den 19 . April 188 ? .

BorschA - Berei « zu Wiesbaden .

Etugetrsgene GsKoftenschast .

Brfick » __
Both .

-In Original - Ballen per Pfund . . . .

„ Säcken zu 25 Pfund zu . . . . -

„ von 10 „ « • • • • •
"

5 . . . . . . . •

irisch und vorschriftsmäßig gebrannt per Pfd .

'Lerl - Kaffee in Original - Ballen „ „1Ä0TT
in Säcken von 25 Pfund zu

" ..........
10

„ » » » y

„ l, " « °

Wiesbaden , den 20 . Avril 1887 .

Anfang « V- , Ende » Uhr . |

! Donnerstag , 21 . April : Ä Waffenschmied . |
i
..... . ............. „ muLmm. ....... ....... » " ....... .......... ......

» . 91 - —

'
in großer Auswahl ,

Friedrichsdorfer Zwieback
t* .

® m ’7
Roth - grsffe engflStafte 1 .

1T4UU — ■ ■

M Java - Kaffee - Lager »

aios Mckaazi « Rieolssstraße IS, , Eingang von dem

« SftÄÄÄÄ dir w 6
® ° | Ä 1 13258 MF 1 » ' ' '

»°” LtL M ^ iorL Henckel direet impockirt : Aavs - Kaff - e | unserer Hofrarthe Schillerplatz

Inrrüalicher Q 'mlitÄ gegen Baarzchlung gekauft werden zu ^ gsbäude auf den Abbruch an den Meistbietenden ver

Schwalbacherstraße 33 1 Stiege UM , werdeni Glaeö - und

ndichuste billigst und -chon gewaschen . 13 -

’
f ® Preise zahlt für gerr . Herren - und Damenkleider

u . stödt . Pfandscheine .1 . Bimweig . Sa ° lg . 18 , L i0868

"
ninradenaer Echretwer - oder Tapeztrer - 3Lage «

ASS
”

» » * * 1 . 81 - tette » « . yg
G b aucdte « orieanvhte billig zu ve kau -en . « . E . IMM

Empfehle beute frisch ein -

treffende feinste Ostender See -

zungen , Ste '.nbutten , Cabuau ,

kMvnder Schellfische , Flu ^ - Zander und Hechte , sowie Laber -

^ oHer , Seefischhandlung Mauergasse ^ Q^

Fortwährend 131681

frische Kibitz - Erer
empfiehlt Jeh . ® eyer , Hoflieferant ,

»Fernsprechstelle No . 47 » M a r k t V l o , tz » . , ----

Prima Fruchtgelee per Pfund -rV Psz . empfiehlt >e

Nouhous - Fuhrih » G Saalgass « 3K . _______ 1M1
•

Fortwährend reife Wrdveere « zu haben bet Gartner

Röhrig , Sonnenbergerftrabe 8 . — 1 ^ - 1-

_ Unn gr « vtedertea,M <id ( oerz . szuve - k . Ble -cAtr . ) 3 . ' 0 ^81

» ine 3theU . « randkifte in Eichenholz wird preiSwmdlg
abgeaeb - n Taunusstraße

'
8 .

- Em Handkarren zu kaufen ges . Schwawache str . 14 . l -^ 7i !

Em «. Ked « rrolle zu ve ^ kaisen LouisenstcaNe 0 . 1 - 21 «

Ein guterhalteuer , gebrauchter Kiaderwage « billig zu

verkaufen Hirscharaben 10 . 8 Stiegen hoch .    12112

r Ein Splnurad mü Hasvel und gm erhaltener ^ etteUum «

Herd b üig zu verlause ' Schwalbacherstraße 2 , Hthrs .. >3 ' • 7

Dovelbauk zu kamen gesucht . 4tad . Exoed . I .I211

^ 2 gemauerte Verde b llin zu ve - kauf n N «-rostcaNe uv . - 3248

Ein aurei h . ßK-iSsMrank billig abzugeben Klrchgasse 30 . l -i2v0

Pers onen

Oberst a . D . Berg
Ida , seine Tochter
Adelhaid Runeck ....... •

Sendell . ......
Professor Oldendorf , Redacteur

Conrad Bolz , Redacteur

N i 4 Jfy 4

1 10 1 20

27 60 30 10

11 10 12 10

5 60 6 10

1 40 ■-------------------—

„ — — 1 30

_ __ 32 60

__ _ — 13 10

— 6 60

3301
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fertig sowie naeh Maass empfehlen

Gebr . Süss
,

34k am Kranzplatz .

WF Heute
,

Vormittags 10 und Nachmittags 2 Uh « aufangend :

Fortsetzung und Schluss
der

Versteigerung wegen Geschäftsaufgabe
3 SchützenhoWratze 3 .

Es komme « alle Arten Knrzwaarev , Schirme ,
Hüte , Weih - « nd Rothwei « , 1 Ripssopha 1 zwei -

thür . nustb . Kleiderschrauk , 1 ovaler Tisch , 10 Stühle ,
1 Real mit Schieber « re . » um A « sgebot . Der Zn -

schlag erfolgt auf j - des Gebot .

359 Gg . Beineiner , Auctionator .

isar Grösstes Farta - Sortimest "

TRi
12770

31 Langgasse 31. M . MARCHAND .

Nicht bei mir gekaufte Sachen werden auch angenommen . 10178

in Bändern mit und ohne Picots findet man

werden in meinem Ausverkauf wegen
Geschäfts - Aufgabe und Wegzugs
halber die noch vorräthigen Waaren mit

einer abermals bedeutenden Preis¬

ermässigung abgegeben .

Besonders billig , weit unter FabrikatiOüS -

Werth verkaufe ich , soweit Vorrath reicht :

Tuch und Buxkin , nadelfertige Waare , neue Dessin ,
schwarze und farbige Cachemire , doppelbreit ,
reinwollen , uni und gemusterte Kleiderstoffe .

Kleidercattune , diesjährige Neuheiten,6/ * Leinen
und Halbleinen , Betttuchleinen , weissen

Cretonne , Madapolam , Chiffon , Shlrting .

Satine , Flock - Pique . Bettzeuge , Bett¬

barchent , Bettdrelle , Tischtücher , Hund -

tücher,Blaudruck,Schürzenzeuge . Kleider -

Baumwollzeuge , Mübelcattune , Flanelle ,

bunte Hemdenstoffe,wollene Culten , Stepp
-

decken , Tischdeken , weisse Taschentücher ,

Kvagen , Manschetten , Shlipse etc . etc .

Zum Wohnungswechsel mache
ich speeiell aufmerksam aU ‘

breite und schmale Gardine * 1

8697 u » n ° - jl
^

Eme Deetmatwaage zu verk . Hermannstrage 12,1 m

zur Aufbewahrung an .

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt .

Bob . Zinober
, Kürschner ,

48 Taunusstrasse 43 .

Pelzwaaren
,

Winterkleider
sowie alle dem Mottenfrass ausgesetzten Gegenstände nehme

W unter Garantie gegen Motten - und Feuerschaden
"

NU

( ausgezeichnetes feiner Muster ) . An demselben wurde 2 Jahre
und 10 Monate ununterbrochen gearbeitet . Der Preis des

Tuches ist 627 Mark und ist hierbei nur der Arbeitslohn
berechnet . — Anzusehen « « r neue Colotmade 32 — 88 .

Spitzenfabrikant K . Schulz .

Soeben bekam ich von meinem besten Arbeiter ein 13196

schwarzes , großes , dreieckiges

und Boulauxstofte in allen Breiten .

Der baldige Ablauf meiner Ladenmiethe zwingt wie ■

möglichst schnell zu räumen .
Ich bemerke , dass sämmtliche Waaren zu jedem anneh ® '

baren Preis , um einer Versteigerung vorzubeugen , abgege *,e

werden . , „ „

B . Schmitz ,

“ Ä

Kpibell - Mandknna .
Von heute bis zur gänzlichen

Räumung
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Wiesbaden
,

8 Webergasse 8
,

ganz außergewöhnlich vortheilhaft

München , Nürnberg , Augsburg , Frankfurt a . ML , Köln , Düsseldorf ,
Theatmerstraße 16 , Jofefsplatz 5 , im Falken , alte Börse , Schildergasse 31 , Grabenstraße 17 ,

offenem von den zuletzt eingegangenen Modestoffen nachstehende als

Neige Victoria in eleganten , Hellen und mittleren Modefarben Meter 40 Pfg .
Flaid Caro , neueste , hochelegante Dessin - m reuenden Farbenstellungen Meter 70 Pfg .
Kammgarir - tJrep , eleganter , einfarbiger Wollenstoff Meter 80 Pfg .
Köper - Beige Ml dichtem Rernwollenschutz in grau und modefarben Meter Mk . 1 .20
Cheviot anglaise , „ reine Wolle "

, in gtstretst und carirt .
~

. . statt 2 Mk . Meter Mk . jl .40
Taffet - Keige , „ reine Wolle "

,
' in mittleren und dunklen Modefarben

~ ~ ' '
Meter Mk . 1 .50

Serge Electoral , „ reine Wolle "
, einfarbig , in allen nur denkbaren neuen Hellen , mittel

—

und dunklen Tönen Meter Mk . 1 . 30
Cachemir Imperial , hochelegante , neueste Streifen und Caros in den effectdollsten Farben -

"

stellungen .......... Meter Mk . 1,20
Cachemir Hindustan , „ reine Wolle "

, nobler , einfarbiger Wollen stoff in allen für die '

Saifon erschienenen neuen Tönen , wie heliotrop , mousse , gris perle , gris bleu rc . . . Meter Mk . 1 .40
Cheviot damier , „ reine Wolle "

, Heine und größere Caros auf Cheviot - Fond zu eleganten

Straßentleidern ....... statt 2 Mk . Meter Mk . 1 .80
Cheviot bouretine , „ reine Wolle "

, mit Seiden - Effecten in reizenden , kleinen Caros
'

statt 2 ' /4 Mk . Meter Mk . 1 .50
Cheviotine ray4 , „ reine Wolle "

, neueste Streiken mit Neige - Effecten . . ftatt 2 V» Mk . Meter Mk . 1 .75
Cachemir d ’ Alaace , „ reine Wolle "

, vorzüglicher Fondstoff mit allerneuesten Streifen und
Caros in dem neuesten Geschmack !

"
.

'
.

' ' “
7 !

' "
. statt 3 Mk . Meter Mk . 2 .

Drape Chevronette , „ reine Wolle "
, einfarbiger Wollenstoff in mittel und dunklen Tönen

für jede Zahieszest statt 2 >/s Mk . Meter Mk . 1 .80
Derby Cioth , „ reine Wolle "

, decatrrt und nadelfertig in Neige - Streifen und Caros für

Frühjahr s - Straßenroven ........ . statt 2 »/i Mk . Meter Mk . 2 —
Diverse Hante Mouveautes in Streifen , Caros , Brochs mit uni . . . 7 ! !

' '
Meter Mk . 2 — 3

Abgepasste Koben im Carton , enthaltend 10 Meter fernsten uni Stoff mit hocheleganter
Serben - Stickerei , zumeist Handarbeit . . .  statt 45 — 55 Mk . , jetzt durchweg Mk . 30

Schwarze
,

reinwollene Cachemire und Fantasie - Gewebe ,

ganz unvergleichlich billig und solid :

gachemir simple , echtschwarz , in griffiger Qualität . . Meter Mk . 1 .
tlachemir prima , echt ' chwarz , in fernfädiqer Qualität Meter W . 1 . 2O
tjhemir prima , geschloffene , feinfädige Qualität statt 2 Mk . Meter Mk . 1 . 4, »

----------

Cachemir electa , hochfein und bewährt im Tragen . . . . statt 20 ? Mk . Meter Mk . I . 8U
— —

t aehemir d ’ Ecosse . aus edelstem Ptaterial in lü Qualitäten .
~ ' *

Meter Mk . 2 , » Os , »
Cachemir Hindnstan , elegante , ferngeköverte Qualität Meter Mk 1 . 40

----

j _acqnard Cröp , vorzüglich tnt Tragen . Speckigw rden nicht zu befürchten . . Meter Mk . 2 .
Jacquard Fignre , Crtzv - Geimbe in ovarien neuen Delfins Meter Mk 2 .

hevronette , feine Crov - Gewebe mit schmalen Streifen und Caros , solideste
' "

Qualitäten
Meter Mk . 2 , 21/2 — 3 .
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Chaussee abgesehen und , wie anfangs projectirt - in Nioeau -Uebergaug

bewehalten werde . Diese Bedingung konnte unseres Erachtens in dem du
- <• c „ tv» . .j... _ Väthoit ) ttt iT.11THPtt

^ b « htzWenCE ^ M -KöipmchÄten ?welche in F ° rm von Protocoll -

e vaeittic mein ; wcmcu , Auszügen vorzulegen sind , zum Ausdruck gebracht werden . Es ist Wohl
Communälstände über nicht daran zu zweileln , daß der (Änlelndewah dlesem ernstnnmwen VotuM
r— — - ---- - •

seiner Commission beitreten werde und rch darf Ew . Wohlgeboren

daher bitten , dem Kreisausschuß in seiner am nächsten Montag statt¬

findenden Sitzung Son dieser neuen Sachlage Kmntmß geben zu

wollen . Die
'

Gründe , welche die genannte Commission zu lenem Be¬

schluß geführt Hot , lassen sich im Wesentlichen dahm zufammensassen :

Lj obgleich die Commission auch jetzt noch daran festhalt daß die vom

Gemeinderath in der Eingabe an den Murster vorgeschlagene Trace als

di - zweckmäßigere sich darstellt , so glaubt sie „der Gemeinde doch nicht

empiehlen zu können , zur .Erreichung dieser Verbefferung erhebliche materielle

Opfer zu bringen , und zwar um so weniger , da sie , bei den übrigen In¬
teressenten keine große Geneigtheit voraussetzt , sich der der Aufbringung des

erforderlichen Mehrbetrags in irgend erheblicher Werse zu betheiltgen ; b) den

Rachtheilen , welche die von der Kgl . Eisenbahndircctwnproi - cttrte Trace für

die Entwickelung der Bauchätigkeit im Gefolge haben konnte , hofft die Com -

mission - da lediglich Landbausparthien in Betracht kommen — durchzweck -

maßige Umänderung des Bebauungsplans wirksam begegnen zu können .

Endlich hofft die Commission , daß die Durchführung dieser letzteren Trace

eine Ueberschreitung des Kostenauschluffes hmpchtlich der Grunderwerbs -

kosten mcht ^ vcrcmlaffen wird , da der Minister m dem,der Gemeinde cr-

theilten Bescheid dir Zusicherung gegeben hat , daß die Umgehung des

Ost er mann ' scheu Terrains augestrebt werden soll , wodurch etneminder -

werthige Entschädigung außer Betracht bleibe » wird , welche andernfalls

allerdings zu einer Ueberschreitung des Voranschlags geführt haben würde .

Anders würde sich freilich die Sache gestellt haben , wenn eme Unterführung

der Bahn unter der Chaussee zur Ausführung kommen sollte ; es wurden

sich , alsdann durch den Mehrbedarf an Grundfläche so erhebliche Mchr -

kostcn ergeben , daß Seitens der Commission dem Gememderathe , empfohlen

werden muß , die von der Bahnverwaltung geforderte Verpflichtung zur

Deckung der Grunderwerbskosten an die Bedingung zu knüpfen , daß von

einer solchen Unterführung abgesehen werde ." Der Gemernderach sch W

sich dem vorgenannten Anträge einstimmig an . — Herr ,
Dr . Schirm

regte kürzlich wieder die beabsichtigte Verlegung der Br eh aus lade¬

st elle am Staatsbahnhofe an und gibt der Herr Vorsitzende , heute die

bis jetzt gethauenen Schritte kund . Die letzte , diesbezügliche ^ Eingabe an

das Köm «! . Betriebs - Amt erfolgte am 24 Marz c., m welcher um eme

provisorische Ausladestelle in der Nähe der Neumuhle gebeten ,
wurde .

Sollte bis Anfang Mai diese Eingabe ohne Antwort bletben , io

beabsichtigt der Gemeinderath , dieserhalb bei dem zuständigen HeM

Minister vorstellig zu werden . - Nach einer Mrttheilung des Herrn

Obcr -Regierungsraihs Mollier ist der Stadt em Legat für Ums
-

Haltung der Gruft der kürzlich hier verstorbenen Mau Barom «

von Salis zugefallen . Dre Zrn en sollen , rüdem das Legat ac » «

wird , in der näher bezeichneten Werse Verwendung finden . - SchlM «

berührt der Herr Vorsitzende noch ein kürzlich im „ Rhein . Kuner

erschienenes „ Eingesandt
"

, welches die Erwerbung der Muhlengefalle m

behandelt . Indem er dabei die irrigen Ansichten des Einsenders r W

stellt , legt er Verwahrurg ern , daß dre Schlußfolgerungen aus den m

dem Artikel angegebenen Zahlen , als wenn dre rn dem Stollen vorhanvm

Wassermenge für kommende Zeiten zur Wasserversorgung hiesiger L>ra°

schon genügen würden , zutreffend . Es empfehle sich , tote Herr Wet !

bemerkt , bevor solche Artikel zur Veröffentlichung gelangten , d«

den betreffenden Beamten entsprechende Auskunft eingeMt wuro -.

Auf Genehmigung begutachtet werden die von Herrn Sürdtbaumem

Jsrasl vorgelegten Gesuche : a . des Herrn Dachdeckermeisters . - ac ^
Beckel , betr . Anbringung einer eisernen Veranda an der Rücksim

Wohnhauses Nicolasstraße 24 ; b . des Herrn Tünchermetsters Peter Dv » '

betr . Herstellung eines neuen Hofthores Schachtstraße 24 ; e. des v

Maurers I . W . Heumann , betr . Herstellung eines Ladens iw v

Hirschgraben 22 ; d . des Herrn Fouragehandlers Moritz Mayer ,

Errichtung eines Seitengebäudes und Herstellung eines Baiwu »

Vorderhaufi Kirchgasse 20 . - Das Gesuch des Herrn Schuhmacherw -v

P . Schäfer , den durch Errichtung eines Kellers rn seiner Hon

Schwalbacherstratze 6 sich ergebenden Grund : c. über den Hof . ve »

Arrilleriestalles abfahren zu dürfen , wird abgelehnt . — Dm Hnn z ,
und Befestigung von Thür - und Fensterbeschlägen für den Rai , unl
Neubau wird an den Mindestfordernden Herrn W . Hani

Preise von 1679 Mk . 1 Pfg . bezw . 3048 Mk , 97 Pfg . vergeben , w «
ii#

von einer Zuschlagsertheilung bezüglich der Clositgegenstande von

abgesehen wird . - Die Anlieferung von 1500 Stück NummerPtE ^
die Grabstätten des neuen Friedhofes wird dem Mudesttor ^ nv

nzHfg .)
Fritz Ehr ist mann zum Preise von 284 Mk . (pro 8« (It
übertragen . - Die Herstellung der -Vorbauten vor dm Gewächs ^ B0It
an der Victoriastraße , sowie die Anbringung eines Absiellhahues »

tioIt
Blechkändeln im Innern der Räume wird dem Anträge der va - '

Don

gemäß beschlossen . — Weiter werden auf Genehmigung bcsuta « r «
^ iner -

Serrn Ingenieur Richter vorgelegten Gesuche : a . des Herr @(j£t der
I meisters PH . Moog , betr . Neubau eines Wohnhauses an er & s
I Göthe - und Moritzstratze ; b . des Herrn Rentners A . Maas ,

Eine ^ öm^ emAnderache ^ lit ^ e^ wied ^ holtet ^Prü ^ K^dsiswÄngelegem

In

eit beauftragte Commission ist nun heute zu dem Beschluß gelangt , dem

Gemeinderathe zu empfehlen , von der beantragten Umlegung der Trace

in der Gemarkung Wiesbaden abzusehen und nunmehr den Vertrag tu

der Form , wie ich ihn Ew . Wohlgeboren unter « 3 . Februar tm Entwuff
mitgeth -ilt , zu vollziehen J - doch wäre die GuUgkeit des VeAraS

von der Bedingung abhängig zu machen , daß
^
bei Ausfühmna der

Bahnlinie von einer Unterführung der Bahn unter . der Btelmcher

. . . Cbaufiee abaeieben und , tote anfangs pro, « tat, . em Nrveau -MWW
nhiwrSfibenieit

"
des

"
Grafen zu Eulenburg , als Königlichen Commisiar , beioEijuuai ivervr . xwi « äüf * S «EI

mtannt Als solcher habe ich die Ehre , Sie heute hier zu begrüßen . ES Uebersendung be § Seitragä

Beat in der Raiur der Sac ^ , daß je länger die Bereinigung früher ge- ir -.» !miinat - Kniveifchafien . welche in Form von Protocoll -

trenuter Landesiheile dauert , desto mehr auch ihre Gesetze gleich werden ,

und daß also die begutachtende Thängkeit er Communälstände ub r

gesetzgeberischeMaterien auch immer weniger Anspruch genommen wird

Es tritt daun eben ein , was Stern und Humboldt schon tm 3 * 1818 ------
vorausaesetzt hatten , daß nämlich den Reicksstanden oder nach fetzigem ä sinvenden Sitzung

BeqAf ? dem Reichstag und Landtag die Gesetzgebung , den Provinzial - I

nänden dagegen die Verwaltungsaufgäbm zugewiesen wurden und dies s

naturgemäß um so mehr , je uvhr die Selbstverwaltung der Gkmetnden , -

Kresie und Provinzen zur Thaisache geworden ist .. Tie Richtigkeit diff -r ,

Erscheinung wird uns aber dadurch bewiesen ., daß die Staatsr - gierung dem i

diesjährigen Communal - Landtag bis . setzt keinei einzige gesetzgckeusse Vor - ,

laae iu machen hat , sondern ihm ledtssich bte Losung seiner Verwaltungs - ,

aufaaben übeclätzt . Dieselben sind jedoch auch , in diesem Jahre wieder .so :

mmasiend und wichtig , daß sie hinreichm weiden , auch die diechahrtge

S tzuugrperiode genügend auszufüllen . Mit dem Wunsche , daß auch diese

Communal - Landtag - Sitzung zum Nutzen und Gedeihen . des Bezirks vrenen

möge erkläre ich den 21 . Landtag des Regierungs - Bezirks Wiesbaden für

eröffnet " Nachdem Herr Avpellattonsgerichts - Vize - Präsident a . D .

v ? Bertram als Alterspräsident den Vorsitz übernommen eröffnete er

die Thätiakeit des Communal - Landtags damit , daß er auf Se . Mazestat

den Kaiser und König ein dreifaches Hoch ausbrachtt , tn welches die

Anwesenden einstimmten . Die Herren Bürgermeister Born . ..Erbenhelm )

und Freiherr von Trott zu Solz wurden darauf als di - sungstm Mit -

LLiebLr des Communal -Landtags m SchrtftMrcrn ernann, . Rach Con -

statirung der Beschlußfähigkeit des Hauses machte der -Prasident Mttheilung

über die Eingänge . Auf Antrag des Herrn Banquter Stern ( iMufiury

wurde das Präsidium und Bureau , das voriges Jahr fungrä hatte , durch

Acclamation wiedergewählt . Die Wahl der . ständigen Commissionen

( Finanz - , Wegebau -, Eingabe - und Rechnungsprüfungs - Commtision ) wurde

auf die nächste Sitzung Mittwoch Vormittags 11 . Uhr verscgoden .

« - r « der gestrigen 17 . Sitzung des Gemeinderaths waren

unter dem Vorsitze de
"

Herrn Oberbürgermeisters vr . von ^ b eil die

Herren Stadtbaumeister Jsraöl , Ingenieur R i ch ter » sowie ote Herren

Stadträthe Beckel , Dr . Berlö , Cron , Fauser , Gotz , Faßberger ,
Mäckler Rocker , Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Weil

anwesend
'

— Genehmigt wird die stattgehabte Versteigerung von

Stratzenkehricht , bei welcher die Taxe erreicht war ; ebenso dteienige von

altem Inventar im städtischen Bad - Hause „ Zum Schutzenhos
"

zum Erlo e

von 241 Mk 13 Pfg . - Die Herren Gebrüder Schweisguth , bte

ietzlaen Besitzer des „Hotel Victoria "
, ersuchen um die Concession zum

Betriebe der unbeschränkten Gast - und Schankwirchschaft , sowie , um die

Erlaubniß zur Abhaltung von Singspielen rc . Die Polizeibehörde hat

unter Berücksichtigung verschiedener baulicher Aenderungen gegen . das

Gesuch nichts einzuwenden und genehmigt auch der Gememderatq seiner¬

seits das Gesuch . — Folgende zwei Concefsions - Gesuche wurden an dre

Accis - Commission verwiesen : 1) dasjenige des Herrn Car I S tlbe r g .

Lehr straffe la , zum unbeschränkte » Wirthschastsbetrteb2 ) das des

Derrn PH . Wahl , Adlerstraße 13 , zum nnbeschranven Schank -

wirthschaftSbetrieb in dem Hause Steiugasse 13 . — Genehmigt wurde

Kna (stotitrh des Herrn Gratweil , Sonnenbergerftraße , um Concesswn

zum unbeschränkten Schankwirthschastsbetriebe daselbst . - Herr Landes -

Director Sartorius theilt dem Gemeinderath mrt . daß sich

mtter den Karten und Plänen, , welche sein verstorbener Schwiegervater ,

Herr Oberbaurath Theodor Götz , ausbetoahrt habe , eilt Grundriß von

Wiesbaden aus dem Jahre 1809 befinde , angefcrtigt von dem H -rzogl .

Rass Werkmeister Eberhard Weber , in welchem alle Wasserlaufe , Duellen

und Tyermalwasserleituugen eingetragen seien ... Da dieser Grundnßfur

die Stadtgeschichte Won Werth sem mochte , so ubersmde er — tm Ewver -

ständniß mit seiner Schwiegermutter — diesen Grunvriß der Stadt

Wiesbaden als Geschenk . In gleicher Weise fügt § en

Sartorius noch zwei Pläne über Bauproiecte in der Nahe des Koch -

bmnuens aus dem Anfänge dieses Jahrhunderts besi Der ® e™e^ eia5
acceptirt dankend das werthvolle Geschenk und überweist es dem Bauamt

rur ev -nt . Benutzung . — Kenntniß nimmt das Collegium von dem

Danke des Herrn Rentners Steinkauler Namens des Vorstandes

der
'

Blinden -Nnstalt für die Seitens der Stadt geleistete Zuwendung

gelegentlich der Ausführung der Gasleitung rc . nahe der Anstalt .

Der Herr Vorsitzende referirt hierauf über dtc am letzten L -amstag statt -

aehabte Bcrathung , bett '
, die Tracrrung der Eisenbahn Wres -

daden - Schwalbach in der hiesigen Gemmkung und . anschließend

hieran , daß er an den König ! . Landrath des ' Untertaunuskretsesfolgendes

Schreiben habe abgehen lassen : " ^ ut Anschluß cm meine Mttheilung

vom 3 . Februar l . I . beehre ich mich Ew . Wohlgeboren werter ergebenst

zu benachrichtigen , daß der Herr Minister der öffentlichen Arbeiten unsere
Vorstellung vom 24 . Januar l . I ., die Tractrung der Eisenbahn W -es -

baden -Schwalbach in der Gemarkung Wiesbaden betr ., dahm beantwortet

hat , es könne die von uns gewünschte Umlegung der ursprünglich proiec -

tirten Linie nur dann in Betracht kommen , wenn die hierdurch evtstchenoen
Mehrkosten der Bau -Ausführung im Betrag von ca . 167,000 Mk . neben

den Grunderwerbskosten von den Interessenten aufgebracht werden würden .
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.Ringet darnach , daß ihr durch die

i

ermöglicht , bis zum 15 . Mai dis Trottoirs fertigzustellen , was nicht allein
nn allgeme nm Interesse des Publikums , sondern auch namentlich der An¬
wohner liege . Auch die Bau - Commission hält rasches Vorgehen mit Fertig -
nellung der Taunusstraße für geboten und beantragt , daß ungesäumt
me Trottoirs hergestellt und diese Ventilationsröhren angebracht würden ,
womit sich übrigens auch Herr Director Winter einverstanden erklärt .
68 wll demgemäß verfahren werden . (Hierauf geheime Sitzung .)

___ folgenden Verse obigen Textes sagen , die Gnadcnthür verschlossen
wird und verschlossen bleibt . Zum Schlüsse wies Redner noch darauf hin ,
daß das Ringen in wahrer Butze und lebendigem Glaube » bestehe . —

Wie bereits bekannt , werde » die Versammlungen in der „ Kaiser - Halle "

diese Woche fortgesetzt und beginnen um 8V - Uhr . Voraussichtlich wird

Herr Prediger Ellers noch einige Male reden . Jedermann ist freundlichst
eingeladen , der Zutritt gänzlich frei .

? Wechsel über 150 Mk . aus , zahlbar nach drei Monaten bei der Reich » -
U

' w Limburg , und versah diesen Wechsel mit dem Accept des Johann K .
S1 , " un baares Geld in die Hand zu bekommen , ging er zur Wittwe des
Ä ^ n Dehn » ach Niederlahnstein , welche ihm den Wechsel discontiren
°

„
e- Der Sohn der Frau Dehn aber weigerte sich , den Wechsel an -

wenn ihm nicht noch ein Acceptant gebracht würde . Ger »
..„ J ungern wandte R . sich an den Schiffer A . Schw . in Niederlahnstein
gv

" .out denselben , als zweiten Acccptanten den Wechsel zu unterzeichnen ,a dieser den ersten Acccptanten als zahlungsfähigen Mann kannre , stand
irhJ»

le^ , Augenblick an , ebenfalls seine Unterschrift unter den Wechsel zu
Am Tage , da der Wechsel fällig war , wurde er nicht eingelöst , am

-LirfUgusr vielmchr protestirt . Die Wittwe Dehn forderte jetzt von dem
Msior A . Sww . Zahlung der 150 Mk . und nunmehr stellte sich heraus ,

t Unterschrift des ersten Acceptauten gefälscht war . Da die heutige^ " yandlung , noch nicht spruchreif war , wurde dieselbe im Interesse er -

* Personalie . Herr Caplan Führer zu Villmar ist zum Caplan
in Flörsheim ernannt worden .

* Die « tuen SO Pfenuig - Stücke aus Nickel , die demnächst in
den Verkehr gelangen sollen , zeichnen sich durch ein recht gefälliges und
correctes Gepräge aus . Sie find bedeutend dicker als die 10 Pfennig - Stücke ,
etwas größer als diese und zeigen auf der Schauseite den stumpfgehaltenen
Reichsadler in einem blanken , runden Felde , das zunächst von einem

7i » tuna einer Gartenmauer auf seinem Grundstücke an der Sonnenberger -
1 % . c der Frau Chr . Birk Wwe ., betr . Neubau eines Wohnhauses
auf ihrem Terrain an der Mainzerstraße ; sämmtltch jedoch unter Vor -

Ucbalt vorheriger Erfüllung der baustatutarischen Verpflichtungen ec . —

Das wiederholte Gesuch des Herrn Kutschers Peter Meyer , betr , Neu¬

bau
^

eines Stallgebäudes nebst Remise und Wohnung auf einem Pacht -

amndstück an der Dotzheimerstraße wird vorbehaltlich der Zustimmung
des Bürger - Ausschusses auf widerrufliche Genehmigung unter der Be¬

dingung begutachtet , daß der zur Straßenerbreitetung nöthige Streifen

an die Stadt unentgelilich und lastenftei abgetreten , der Straßengraben
nach Anweisung des Stadtbauamis in 5 Meter Breite mit 30 Centimeter

achten Röhren überbrückt und die Zufahrt dis zum Randstein der
« abrbahn abgepflastert wird . Der Widerruf ist in das Stockbuch ein -

ruftaacn und die unschädliche Ableitung der Abwässer nachzuweisen . —

Gegen das Gesuch des Herrn Architectcn W . Wendeuius , betr . Neubau

eines Landhauses Ecke d >r Neubauer - und Geisbergstratze , ist an sich nichts
eivzuwenden , mit Rücksicht auf § . 2 des Bau - Statuts rc . wird dasselbe

jedoch auf Ablehnung begutachtet ; wegen Erfüllung der baustatutarischen
Verpflichtungen sind die Verhandlungen mit dem Gesuchsteller eingelettet .
- Das Gesuch der Frau Gerichtsrath Lehne Wwe ., betr . Verlängerung 5
der Concession zur Erbauung eines Landhauses auf ihrem Grundstück an
der Capellenstraße wird beanstandet , weil der Zufahrtweg zur zweiten
Baustelle dicht an der Flucht des bestehenden ersten Landhauses projectirt -

ist, während die Flucht des letzteren mindestens 3 Meter von der Nachbar - l
grenze entfernt sein muß . — Das Gesuch de » Herrn Fritz Rückert , j
betr . Fabrikation von Feldbacksteinen zwecks Anlage eines Ringofens ,
Aufstellen einer Arbefterhütte ec. im Distrikt „ Auf dem Berg

" wird auf
Genehmigung begutachtet , die Vorlage der Specialpläne jedoch vor -

bchalten . — Nachdem der Bezirks - Ausschuß in seiner Sitzung vom
4. d. M . die von den Herren Dr . Bürger , B . Jacob und Genossen
erhobenen Einwendungen gegen den von der Stadt festgesetzten Flucht¬
linienplan über das Terrain zwischen Neuberg , Neubauer - und
Geisbergstraße als unbegründet Zurückgewiesen , wird der letztere nunmehr
förmlich festgesetzt . — Der von der Königl . Regierung vorgelegte Kauf¬
vertrag über Erwerbung der Wiesen tot „ Würzgarten

" und „ Mühlthal "

ist von der Bau - Commisfion geprüft worden . Der Kaufpreis beträgt
56,259 Mk . und die Fläche : a . in hiesiger Gemarkung 2 Hectar
41 Ar 15,50 Quadratmeter , b . in Biebrich - Mosbacher Gemarkung
1 Hectar 46 Ar 52,25 Quadratmeter . Der Vertrag wird genehmigt . —
Die Lieferung eines neuen vierräderigen Sprengwagens mit cylin -
derischem eisernem Kessel von ca . 2000 Liter Inhalt wird an den Mindest - j
fordernden , Herrn Carl Demmer , ztzm Preise hon750 Mk . vergeben . — i
HerrDirector Winter hegte Bedenken , daß jetzt fchon milder Betonirung 5
bezw. Arphaltirung der Taunusstraße vorgegangen werde , da es nicht 5
ausgeschloffen sei , daß die weniger tiesliegenden Gasröhren durch die da - S
selbst vorgenommenen Arbeiten Noch gelitten hätten und eventuell Defecte ä
entstehen könnten , wodurch Gefahr für die Anwohner zu befürchten sei . |

* Die erste der « « gekündigten Evnngelisations - Bersamm -

lnngen in der „ Kaiser - Halle
" begann mit einem eigenthümlichen Zwischen¬

fall . Ehe die Versammlung eröffnet wurde , erhob sich Herr Pfarrer
Ziemendorfs von hier und fragte den Lefter der Versammlungen , ob

V Dcffcntliche Sitzung der II . Strafkammer des Königl . dieselben den Zweck hätten , eine iteue Gemeinde hier zu begründe ^ ba ihm
Landgerichts vom 19 . April . Vorsitzender : Herr Landgerichts - Director s deren Veranstalter unbekannt seten . Der Redner antwortete nicht dtrect ,
Krau . Vertreter der Kömgl . Staatsanwaltschaft : theils Herr Gerichts - s sondern erwiderte , daß er zur bischöflichen Methodisten - Gemeinde gehöre ,
Assessor Häuser , theils Herr Gerichts - Assessor Schröder . - Der f worauf Herr Pfarrer Ziemendorff entgegnete , daß er dann den vermutheten
Schiffer Heinrich R ., von Diez gebürtig und in Langscheid wohnhaft , ist Zweck der Versammlung , eine Methodisten - Gemeinde hier zu stfften , an -
mf Wechselfälschung und Betrug angeklagt . Der bisher unbescholtene nehmen muss - und dcßhalb derselben nicht beiwohnen könne , worauf er
Mann hatte sich für seinen Schwager bis zu 400 Mk . verbürgt und sollte und mehrere andere Personen das Local verließen . Darauf begann Herr
«un bezahlen . Da er nicht soviel Geld beisammen hatte , erinnerte er Prediger Eilers ( Jnspector des Dtakonissenhauses „ Bethanien - Verein " )
!>ch, daß der Sandstemfadrikant Johann K . in Weißenthurm , für den | aus Frankfurt a . M . feinen Vortrag . Redner Botte m lernen lungeren
kr Kalksteine von Limburg nach Weißenthurm verladen hatte , ihm noch s Jahren als Seemann das Leben tn seinen verschiedensten Phasen lernt n

N Mk . schulde . Er machte sich auch am 15 . Mai auf den Weg nach | gelernt und versteht recht , zu - den Herzen seiner Zuhörer zu sprechen Er
Weißenthurm , aber mußte , da K . verreist war , unverrichteter Sache wieder j legte seiner Rede das Schrlftwort : „ Ringet darnach , daß ihr durch die
«bziehen . Im Eiseubahnwagen traf er einen Kaufmann , mft dem er bald k enge Pforte eingehet

" (Luc . 13 , 24 ) zu Grunde und schilderte die ver -
™ gcmüthliches Gespräch kam und ihm seine Verlegenheit klagte . Der - schiedenen Classen von Menjchen , die wyhl em Verlangen hatten , selig zu
Fremde gab ihm den Rath , er solle doch nur einen Wechsel auf dm K . t werden , die darnach trachteten , aber me rangen oder Ernst machten nn
Kchm und setzte ihm das auseinander . Dem Schiffer leuchtete die Sache ? Ausschaffen ihres Seelenheils . Besonder » hob er noch die große Gefahr
«uch eto und zu Hause angekommen , stellte er auf den K . in Weißenthurm l hervor , in der Diejenigen schweben , die mit der Gnadenzelt spielen , indem ,
ktnen Wechsel über 150 Mk . aus , zahlbar nach drei Monaten bei der Reichs - wie die folgenden Verse obigen Textes sagen , die Gnadenthur verschlossen

weiterter Beweisaufnahme auf nächsten Freitag Mittags 12 Uhr vertagt . —

Der Zeichner Theodor Wagner von Wehen , der fast mehr als em Drittel

feines Lebens in Gefängnissen und Zuchthäusern zugebracht hat , ist
wiederum wegen schweren Diebstahls in Anklagezustand versetzt . Nachdem
er am 15 . December v . I . nach Verbüßung einer fünfjährigen Zuchthaus¬
strafe in Wehlheiden entlassen war , miethete er sich anfangs Marz d . I .
in Wiesbaden bei dem Cigarrenmacher S . ein . In Mainz und Brebrrch

sah er sich nach Arbeft um , aber alle seine Bemühungen waren frucytlos .
< Von allen Mitteln entblößt und ohne Hoffnung auf baldige und eucrgffche
! Hilfe , beschloß er , zu stehlen . Am 11 . März verließ er auf einige Tage
j das S .' sch!- Haus , um , wie er sagte , eine Reise zu seiner Braut zu

machen . Auf dieser „ Brautreise " verschaffte er sich ein ganzes Gebund
i Dietriche und kehrte mit ihnen hierher zurück . Die Wohnung seiner Wirths -
' leute fand er verschlossen , er öffnete mit Hilfe eines Dietrichs und trat ein .
• An der Wand in der Wohnstube hing eine silberne Remontoiruhr nebst Kette

im Werthe von 15 Mk . Diese nahm er zu sich und nachdem er noch aus
i der unverschlossenen Kommode 2 Mk . entwendet hatte , entfernte er sich , die
i Thüren wieder sorgfältig verschließend . Einige Tage später , am 14 . März ,
i begab er sich in das Geschäft des Schuhmachers Martin K ., um sich feine

Stiefel sohlen zu lassen . Während der Lehrjunge fortlief , de » Meister zu
holen , bemerkte W . in dem Nebenzimmer ein Paar nagelneue Stiefelchen ,
die chm nach seinem Augenmaß wohl passen mochten . Als Lehrling und
Meister zurückkamen , waren Kunde und Stiesel verschwunden . Wegen
Diebstahls im wiederholten Rückfall erhielt W . wieder 7 Jahre Zuchthaus ;
daneben wurden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
8 Jahren aberkannt und seine Stellung unter Polizeiaufsicht für zulässig
erachtet . — Der Mauerer Georg Klemm von Feudenbach , der eben¬

falls ein stattliches Verzeichniß von Diebstahlsstrafen aufweifen kann , hat
in Soden am 18 . December v . I . dem Sanitätsrath Dr . Thileniu » einen

Herbstüberzieher im Werthe von 130 Mk . gestohlen und denselben in

Frankfurt einem Trödler für 10 Mk . verkauft . Am 25 . December v . I .
wurde der Wittwe des Balthasar Schweitzer in Höchst eine goldene
Remontoiruhr nebst goldener Kette von bedeutendem Werthe aus dem

Schlafzimmer entwendet . Der Angeklagte hat nachgewiesenerwaßen die
Uhr bald darauf in Frankfurt bei einem Trödler versetzt . Ob er sie
gestohlen , konnte ihm aber nicht uachgewiesen werden . Dem Gastwirth
Ludwig Weygandt in Soden stahl er einen Ueberzieher und Regenschirm
im Gesammtwerth von 40 Mk . Wegen Diebstahls in zwei Fällen , sowie
wegen Heblerei wurde er zu 4 Jahren Zuchthaus , zum Verlnst der bürger¬
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren verurtheilt und seine
Stellung unter Polizeiaufsicht für zulässig erklärt . ( Schluß folgt .)

* Der Bezirksausschuß beschäftigte sich in seiner Sitzung vom
18 . April u . A . mit folgendem Fall : Der Königl . Polizei -Präsident hier
beabsichtigt , eine neue Verordnung über die Trichinenschau zu erlassen .
In dem Entwürfe zu dieser Verordnung ist eine Schaugebühr von 1 Mk .

™ . .. .. , . , , . .. , , . für ein Schwein vorgesehen . Die Gemeindebehörde und der Vorstand der
entstehen konnten , wodurch Gefahr für dte Anwohner zu befurchten set . | Metzger - Innung hier halten diese Gebühr für zu hoch und beantragen ,
Herr Ingenieur Richter empfahl , ähnlich tote bteS aus gleichem j ^ e solche von 75 Pfg . anzusetzen . Da eine Einigung nicht stattfinden
Anlaß m der Kaiseistratze tn Frankfurt geschehen set über der j IonntL 6a6ett beide Theile die Entscheidung des Bezirksausschusses an -
GaSletiung in entsprechenden Entfernungen Vennlattonsrohrchen anzu - t

gerufen Diese erfolgte dabin , der Antrag des Königl . Polizei -Präsidenten ,
bringen , wodurch etwa entstehende Rohrbrüche bezw . Gasausstromunk .cn s gie MM äm 1 Mk . festzusetzen , sei abzuweisen . Dabei ging der Bezirks -
'W caustatilt werde » könnten . Hierdurch werde

^
es daun hoffentlich Ausschuß von der Unterstellung aus , die Gemeindebehörde werde künftigermnnt . At «.. » — ~ ik *>*• « ' «a « »Af nu - in S

Microscope den Schauern zur Verfügung stellen und ebenso werde
auch

"
die Prämie von 50 Mk . für Auffindung von Trichinen beibehallen

werden .



Wtesdsdsrrer L - gdlmr .Bette 8 St » . » 1

Kunst und Wissenschaft

ew -66n

50

um «uuaauui gcunegeuaLeu » menweMr » «̂ - -- AN
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - 1abnKPrK i

msgaoe ueraniworuio ; » du ®

Wir tzmtig « » umm <s euthlltt S4 ® « w

Huste - Nicht
Malz - Exlraet in Flaschen

ä Mk . 1 , 1 .75 und 2 .50 . Caramelle « ,
nur in Beuteln (niemals lose ) , ä 30
und 50 Pfg .

Zu hkmen in Wiesbaden bei August Engel .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile ,

Die verschiedenen Nebel der Athmungs - Organe ,
schleimnng , Katarrh , Heiserkeit u . s. w . verschwinden m kurze m

Zeit vollständig nach dem Gebrauch der seit Jahren bekannte « uu

bewährten

Malz - Extraet - Präparate
von JL . H . Pietsch & Co . in Breslau

und sind dieselben daher allen Leidenden ans das Dringe « »« ^ '

empfehlen .

Loeflund
’
s echtes Malz - Extrakt

ist . bei Husten , Heiserkeit , Katarrh , Asthma , Brust - und S ^ Ietben

Diätetikum seit 20 Jahren bewährt , ebenso sind LoeflUNd s * Lly
Extrakt - Bonbons als Husten - Bonbons sehr beliebt .
Extrakt mit Eisen wird bei Bleichsucht und Blutarmuth -; , aLnt)(S
Kalk bei engl . Krankheit , das mit Leberthran für schwachucy e

empfohlen . Das neue Mittel , Loestnnd ' s Rahm - Konserve , »

zehrenden Krankheiten mit bestem Erfolge gebraucht . Ju allen AP » K
wobei ausdrücklich zu verlangen : von Ed . Loeflund in Stuttgart —

Perlenrande umgeben ist . Zwischen diesem und einer Schnurverzierung ,
welche sich in dem erhabenen Rande der Münze entlang zieht , tritt aus
matter Fläche ein mattgehaltener Eichenkranz hervor , sodaß das Geldstück
sich sehr stylgerecht präsentirt . Die Rückseite zeigt auf einem ebenfalls von
einem Perlenkreis umzogenen blanken Felde die Zahl „20 " in schraffirter
Ausführung . Das Feld umgibt sodann auf blankem Grund die Umschrift :
DEUTSCHES REICH 1887 » 20 PFENNIG * Diese Umschrift grenzt
wieder eine Schnurverzierung ab , die sich, wie auf der Schauseite , an dem
erhabenen Rande hinzieyt . Einzelne dieser , wie gesagt , vorttefflich geprägten
und recht handlichen Geldstücke sind unter der Hand bereits ausgegeben ;
im allgemeinen Verkehr befindet sich diese Münzsorte noch nicht .

* Nachträglich sei noch erwähnt , daß bei dem jüngsten Fechterfest
«inen 3 . Schlägerpreis auch Wilhelm Schmidt - Wiesbaden erhielt . Im
Ganzen fielen dem biefigen „Turn -Verein " 5 Florett - , 2 Säbel - und
1 Schlägerpreis , der „ Turn - Gesellschaft " 3 Florett - und 1 Schlägerpreis zu .

* Alfred Graf Adelmann zu Adelmannsfelden , König ! .
Württemberg . Rittmeister a . D ., ist vorgestern hier im 39 . Lebensjahre
gestorben . Den Todeskeim soll der Verstorbene , der durch eine Reihe
patriotischer Schriften in den letzten Jahren vielfache Aufmerksamkeit
erregt hat , bei dm Erdbeben an der Riviera empfangen haben , zu welcher
Zeit er sich in Mentone aufhielt .

* Aus Nordenstadt , 18 . April , wird uns berichtet : Die gestern
auf dem Turnplatz des hiesigen Turn -VereinS abgehaltene Bczirks - Vor -

turnerschule des „ Rhein -Taunus - Gaues " war von den zum Bezirk zählenden
Vereinen zahlreich beschickt . Geturnt wurde nach dem Merkbüchlein von

Puritz (7 . Auflage ) , und zwar an Reck und Barren ; sodann wurde noch
Freihoch und Weitsprung geübt . Nach einer etwa zweistündigen Uebung
fand im Vereinslolal „ Zum grünen Wald " eine Besprechung des Uebungs -

stoffes 2C. statt , welche mit einem dreifachen „ Gut Heil !" auf das Fort -

bestchen des „ Rhein -Tauuus -Gaues " geschlossen wurde . Hieran reihte sich
eine gesellige Unterhaltung , welche die Tumer noch einige Stunden ver¬
eint hielt .

kräftigen ja bekanntlich die Regel — ist bei dem arttsttschen Stande unserer
Theater -Orchesters , wenn noch obendrein so eingehmde Probm voran -
gingen , selbstverständlich .

Zu den eigentlichen Theater - Vorstellungen haben wir noch Gniaer
über die Blumenthal ' sche Novität „ Der schwarze Schleier "

nach-
3

Ziehen wir gleich in medias res . Der 1 . Akt ist tieferen Interesses
vollständig bar . Kalt und nüchtern , nackt wie die Wirklichkeit , spiest sich
die Prozedur ab . Wenn die Absicht des Autors darin lag , bereits
Geschehenes , hier also dasjenige eines Duells , durch die Gettchtr -
Verhandlung zu unterbreiten , so konnte solches auch in anderer Weist
mindestens aber in spannenderer Form , erreicht werden . Keinem der
Darsteller konnte es darum auch gelingen , dem Vorgänge einige Wärm
einzuhauchen . Ferner war es ganz unmöglich , die einzelnen Charaktere ,
wie es doch Sache der Exposition ist , zu entwickeln , da durch die Kreuz-
und Querfragen der Rechter dieselben vollständig in einen mystischen
Schleier gehüllt wurden , wohl eine Existenz errathen , aber nicht erkennen
ließen . Der 2 . Akt erhielt vornehmlich durch das Spiel des Frl . Lipski
eine etwas lebhaftere Färbung . Die Scene mit „ Heinz "

, der durch Herrn
Reubke ganz zutreffend aufgefaßt wurde , gewann nach dem bis dahin
wenig spannenden Fottgang eine angenehme Auffrischung . „Heinz '

iist
ein Studenten -Genie , das grundsätzlich Nichts zu treiben bat . Zu den
vielen , in beiden Wen schon sich ergebenden Unwahrscheinlichkeiten ist auch
diejenige zu rechnen , daß „ Clariffe "

„ Heinz
" ihre Liebe erklärt , während

im 4 . Akte sich Beide als Eheleute entpuppen müssen , und ohne daß
„Heinz

"
, wie es scheint , Gelegenheit genommen hat , die Bummelei bei

Seite zu setzen . Wie in einem solchen Falle der Justtzrath seine Ein¬
willigung zur Ehe geben kann , ist unergründlich . Was die Hauptperson des
Stückes , Herrn Beck ( „ Gerhard von Brügge "

) , bekifft , gab sich derselbe alle
Mühe , seiner Rolle das Möglichste abzugewinnen . Hält sich dasselbe hier noch
einige Zeit über Wasser , so ist dies sicherlich Herrn Beck ' s Verdienst . Wenn
Herr K ö ch y ( „ Lord Etonville " ) auch hier und da etwas stark austrnz ,
so lag doch in dem Spiele desselben Humor , und cs war ersichtlich , daß
er die Einstudirung mit Liebe und Sorgfalt vorgenommen hatte . „ Dr . Menet'

( Herr Grobecker ) ist eine vergleichsweise kleine Rolle , die eigentlich mehr
hinter den Coulissen (die Opposition in der Kammer ) operirt ; dessen Ber-

tretung war eine recht gute .
Im Ganzen war die Aufführung eine gelungene , die Besetzung ent¬

sprechend, und es ernteten namentlich Herr Beck und Frl . Liprki ver<
bienten Beifall .

* Dem biblischen Schauspiel „ Lonoda " von Hermann
H ö l t y wurde , wie der „ Hannov . Cour ." schreibt , am 28 . Mäh bei
seiner ersten Aufführung im Residenztheater in Hannover eine außer¬
ordentlich freundliche Aufnahme zu Theil . Nach allen vier Acten wurden
die Darsteller mehrfach lebhaft gerufen , nach den letzten beiden auch der

Verfasser . Lonoda ist der Dichter des Buches Hiob ; das Stück behandelt
einen Diebstahl geistigen Eigenthums . Die Darsteller waren mit großer
Hingabe bei der Sache ; das schon längere Zeit int Druck vorliegende
Schauspiel hat durch Herrn Regisseur Adler eine sehr geschickte BÄnen -

Einrichtuug erfahren . Auch die übrigen Hannoveraner Blätter — „Tage¬
blatt "

, „Deutsche Volkszeitung "
, „ Hannov . Post " — sprechen sich sehr aner¬

kennend über das Hölty ' sche Schauspiel aus und bezeichnen dasselbe an

eine höchst willkommene wirksame Bereicherung der Bühnen -Repertoire .

* Königl . Schauspiele . Das sechste und letzte der Symphonie -

Con certe unter Herrn Professor Mannstaedt ' s Leitung hat am ver¬

flossenen Montag stattgefunden . Betreffs dessen Programms hob es sich
gegen das fünfte etwas hervor , aber doch nicht in dem Maße , daß es sich
den früher voraugegangenen wieder ebenbürtig gestellt hätte . Es waren
zwei Symphonien aufgestellt worden , eine Haydn ' sche ( B - dur ) und die¬

jenige in A - dur von Beethoven . Gegen dieselben läßt sich gewiß kein Ein¬
wand erheben , wenn eS nicht etwa der wäre , daß zwei Symphonieen in
einem und demselben Concertrahmen , in welchem noch ein Cello - Concert
von unendlicher Länge Platz finden sollte , an die Aufmerksamkeit der Hörer
allzugroße Anforderungen stellen , so verschiedenartig die beiden Werke ja
auch nach ihrem geistigen Inhalte sich zu einander verhalten . Viel ent¬

sprechender wäre gewesen , wenn das Concert mti einer angemessenen
Ouvertüre , die auch abgelöst von der Oper ihrer Wirkung sicher gehen
durfte — und deren gibt es ja , neben Coucert -Ouvertureu , älteren und
neueren Datums nicht gerade allzuwenig — eingelettet worden wäre .
Jedenfalls aber mußte die Beethovcn ' sche Symphonie vorautreten und nicht
erst nach einer fast allgemeinen Ermüdung erfolgen . Betteffs solisttscher
Ausstattung können wir kein Prinzip erkennen . Entweder wähle man , wie es ja
auch von Seiten des Cnrhauses so takttsch geschieht , nur erste Kuustkräste aus
dem Kranze deutscher Größen und gebe so den betreffenden Unternehmungen
den Charafter des Eklektischen , oder man ziehe — was auch seine Be¬
rechtigung hätte und dem bestimmten matettellen Zwecke mehr Rechnung
tragen würde — nur einheimische Kräfte heran . So dankbar auch die

Gesauges -Vorkäge des Frl . Pfeil entgegen zu nehmen waren , so wird

Letztere unS verhältnihmäßig in der Oper häufig genug vorgeführt . Es

führt uns dies auf die bereits angedeutete Bemerkung zurück , daß ein

Mangel an erkennbarem Prinzip der CouKoverse Lücken offen läßt . Frl .
Pfeil hatte insofern gut gewählt , als für ihre spezielle Befähigung die

Schubett ' schen Suleika -Lteder , int Gegensätze zu der breiten Verve dramatischer
Arten , anpaffenbe Folie abgaben und die Nippsachen „Romanze

" von

Spohr , das mit Leichtigkeit , Delicatesse und doch auch mit Schwung vor¬

getragene „ Mailied " von Meyerbeer , die „ Aufträge
" von Schumann , noch

mehr ihrer persönlichen Domäne entfallen . Ob namentlich die drei letzt¬
genannten dem Charakter eines Symphonie - Concertes ersten Ranges ,
wie es ja eigentlich sein müßte , entsprechen , das ist eine andere Frage .

Herr Klengel war uns kein unbekannter Gast , der durch seine große
Technik , seinen hübschen Ton und guten Vortrag schon früher Anerkennung
hier gefunden . Er spielte statt des Volkmann ' schen ein Cello -Concert eigener
Composttion , in dem er , wie natürlich , seiner eigensten Sphäre , und besonders
in dem übermäßig langen 1 . Satze , alle Flügel der Arena geöffnet hat . Der
2 . Satz trägt in dem Wechsel der Structur ein eigenes Gepräge und im 3 . Satze
entwickelt sich ein recht schönes Gebilde in Scherzo - gortn . Mit der
Transcription der Chopin ' schen Es - dur - Nocturne war es insofern eine
heiklere Sache , als diese unwillkürlich die Parallelen aus dem Hinter¬
gründe heraufrief . Eleganz und Feinheit , die wesentlichen Attribute
Chopin

'scher Darlegungen , stellten sich hier nicht in Einklang zu dem
Glanze der Technik . Ein de Swert würde sie sicherlich feinfühliger
behandelt haben . Die „ Variations capricieuses

“
eigener Composttion

hatte sich technisch setbstverstäudlich der Künstler Wieder auf den eigenen
Leib geschrieben . Technisch ist Herr Klengel eine unbestrittene Größe .
Die beiden Symphonien sind so bekannt , daß jedes Wort darüber Heber «

stütz wäre . Daß fie im Ganzen relattv tresflich executtrt wurden — Aus - . — ---- x -------- — „ - . B------- -

nahmen , und namentlich was diesmal die Metallbläser anbelangt , be - das Fadrik -Vspüt — 9 Tarmnsstrasss 9 — C . A «

Druck und Verlag ds ? L . ScheÜenberg ' schen Hof - Buchdruckerei in Merbaden . — Für die Herausgabe veranüvorüich Louis Schellenberg in «
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Eine

öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung und ohne Rücksicht der Taxation durch den Unterzeichneten versteigert .

Wilh . Klotz * Auctionator und Taxator371

19 Marktstrasse 19 .

Kobes & Confections
5693

12727

I
.

Auerbach
,

204

Willige

greise .

Der Coucurs - Berwalter
V . Ebel

, Juftizrath .

Specicrtttät Deutsch - Wiener & engt . Küte .

stets dcrs Weueste .

Heute Mittwoch ds « 20 . April , Vormittags 9Vs und Nachmittags 2 Uhr aufaugeud , werden

die mir wegen Wegzug und Wohnungswechsel von verschiedenen hiesigen Herrschaften übergebenen , nachstehend verzeichneten
Gegenstände , als :

Fabrik - Lager

Wiener Hüte
von

P . & C . Habig .

Englische Hüte
von

Chrlstis , London .

19 Marktstrasse 19 .

Concurs - Ausverkauf

Chr . Begere betr .

Fortsetzung des

Waarenverkanfs
in dieser Woche von Bormittags

Uhr und Nachmittags von
- Uhr im Geschästslocale
u . Burgstrane K dahier .

Wiesbaden , 17 . April 1887 .

Gesellschafts - Toiletterr und Costüme werden einfach und hochelegant in Pariser Genre und nach Pariser Gravures

n9eerh9t
E . Amlinger , Webergasse 15 , 1 . Etage .

goldene Herren - Remontoir -Uhr , 1 Plüsch - Varnitnr , bestehend in 1 Sopha und 6 Stühlen , 2 Bettstellen mit

Sprungrahme , diverse einzelne Bettstellen , 1 gutes Taselklavier , 2 zweithürige Kleiderschränke , 3 Kommoden ,
1 Waschkommode mit Marmorplatte und Toilettespiegel , 2 große Gold - Spiegel , 2 Nachttische , 1 großer Plüsch -

Sessel , 1 Divan , 4 schöne , nußbaumene Wirthstische , diverse sonstige Wirthsgeräthe , Tische , Stühle rc . , 1 großer ,
kupferner Topf , 1 großer Kochherd , 2 schöne , kleine Kochherde , 1 Schlüsselschränkchen , 2 Bidets , 1 broncener Gas -

Lüster mit 12 Flammen , 1 schöner Regulator , 1 Kukusuhr , Bilder , Plumeaux und Kissen , 6 Marquisen , 2 kleine ,
runde Tischchen , Küchentische , 1 Waschmange , 1 Wringmaschine , 1 Gartenschlauch , diverse Holzkasten , Kohlenkasten ,
Fußschemel , 1 Wärmflasche , Leuchter , Glas , Porzellan und sonstige Haus - und Küchengeräthe , sowie eine Parthie
gute Frauenkleider in Cachemire und Seide ,

w * im Auetionssaale
8 Friedrichstraße 8

19 Marktstrasse 19 .

AllUte «

Herren - LKuaben -

Hüte 11205

in Filz und Stroh .

Cylinder , Chapeau - Claque .

Mütze « und Schirme
vom geringsten bis hoch¬

feinsten .

19 Marktstrasse 19 .

Ä
Eduard Bing

Wepercrtuiren 19 . Wavktstvcrße 19 .

prompt . Größte AusrvcrHk .

Delaspeestrasse 1 , „ Central - Hotel “
,

Wiesbaden ,

Herren - Schneider ,

zeigt den Empfang der sämmtlichen Neuheiten für
die Frühjahrs - und Sommer - Saison an und

empfiehlt vorzüglich sitzende Garderobe zu nachstehenden
Preisen :

Frühlings - und Sommer - Anzüge
aus deutschem Cheviot . . . . ä Mk . 58 .— ,
aus englischem Cheviot . . . . ä Mk . 60 — 65 ,
aus Fantasie und Kammgarn . . ä , Mk . 54 — 63 .

Frühlings - und Sommer - Paletots
von glatten Granits ..... ä Mk . 54 .— ,
von Diagonal oder Cheviot . . . ä , Mk . 60 . — .

Beinkleider
in reichster Auswahl von Mk . 16 bis Mk . 27 .

Nur Qualitäten , für deren Haltbarkeit garantirt wird .

Ein Kinderwagen zu verk . Kapellenstratze 2,1 St . 13134
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Wasserbehandlung und Massage.

Nach 16jähriger Thätigkeit als Badmeister der Wasserheil¬
anstalt Dietenmühle habe ich hier Wohnung genommen und

empfehle mich den geehrten Herren Aerzten wie Publikum in

Wasserbehandlung und Massage auf
' s Angelegentlichste .

Achtungsvoll
l * li . Dörr , Badmeister und Masseur ,

Nerostraste 1 , Parterre ( Filanda ) .

Dem Philipp Dürr bescheinige hiermit , dast er
sowohl in der Avwendnug des Wasserheilverfahrens
wie der Massage vorzüglich geschult ist .
11192 » r . Marc .

Eigene

Fabrikation

sämmtlicher

Reise -

Artikel .

LAGER ALLER ARTEN
REISEUTENSILIEN.iii

» I

K-

Boteplattei- i
Koffer. !

Mein hier
Selbst -

Anfertigung .

kl . Burgstr . 8 , Fr . Becker , kl . Burgstr . 8 .

Rach Eintreffen der

neuesten Muster in

linder - Sitz -

Liegewagen
O mein Lager nun auf

' s

Vollständigste assortirt u .
bietet jederzeit eine Aus -

wähl von 50 — 60 Stück .
CT Ich führe nur anerkannt

bestes Fabrikat , wofür
jede Garantie übernehme ,

auch bemerke , daß jede Reparatur wie Reugarnimng von mir
selbst angefertigt und daher speziell auch in neuen Wagen jedem
Geschmack dienen kann . Durch besonders günstigen Abschluß
bin ich in der Lage , für diese Saison die billigsten Preise stellen
zu können und empfehle gleichzeitig noch alle Wagentheile
( einzeln ) , als : Verdecke , Räder , Kapseln , Ledertuche , Stoffe ,
sowie Gummi - Einlage « , extra für Wagen abgepaßt .

II . Schweitzer
( Bazar Schweitzer ) ,

12797 13 Ellenbogeugasse 18 .

Unser reichhaltiges Lager in Bettfeder « , Dauue « ,
sowie Deckbette « von 15 Mark an und Kissen von 5 Mark
bringen in empfehlende Erinnemng .
5684 Lfiffler & Schmidt , Lebrstraße 2a .

Coeos - Teppiche & - Matte «
in ganz neuen Mustern , in sehr schwerer Waare , extra für
Hotels gefertigt , empfehle zu Fabrikpreise « . Muster
stehen zu Diensten .
7464

_______
Adam Schildge IV . in Rüsselsheim ,

David Perabo
, Röderallee 32

,
empfiehlt sich zur Anfertigung aller in das Dachdecker « und
Asphaltirnngs - Geschäft einschlagenden Arbeiten unter
Zusicherung prompter und billiger Bedienung und Garantie -
leistung . Verkauf vo « Dachpappe .

_______
11683

Wafche wird angenommen und zu billigem Preise gut
gewaschen , gebleicht u . gebügelt Ludwigstraße 18,1 St . h . 12159

Stahlfedern - Fabrikation .

» t über i .

bei

Gleiten mit unbeschreiblicher

Papier .
Zu haben in allen Papier - & Si
Nur für Wiederverkäi

Zur Aufklärung !
Um Jrrthümern vorzubeugen , theile ich meiner verehrten Kund¬

schaft mit , daß sich mein Seife « - und Lichter -Geschäft nur

MF 13 Marktftraße 13
und nicht mehr Marktstraße 26 befindet .

Hochachtungsvoll

12879 Adalbert Gärtner .

...... ............... ....... „ Electra66 .......................... — .

Wertheim Electra
,

Tonleser Tisch , allen Ländern patentirt . I

Einzige absolut geräuchlose Schiffchen - Nähmaschine .

, Reflectanten , welche diese neueste Erfindung von eminen¬

tester Tragweite nicht in den Rähmaschinen - Handlnngen
finden , wollen sich direct an die Fabrik wenden .

Prospekte mit Zeichnungen gratis « . franco .

Deutsche Xähmascliineii - Fabrik
von Jos . Wertheim , Frankfurt a . W .

„ Electra66 .............

A . Mollier
,

« “ T
"

vormals Abels - Meurer , .
empfiehlt eine große Auswahl in Häugelampeu nut uu°

ohne Zug , Tisch - und Wandlampe « mit Intensiv ' > nn

anderen bewährten Brennern , Haushaltuugs - und K » wc «

geräthe in allen möglichen Metallen und Holzarten i « L

belangten billige « Preisen . ____

Mechanischer Pumpeubetrieb
für Badehäuser , Springbrunnen - Anlagen re . dur

Gasmotor
ohne Concesfion einzurichten . Ar läge billig . Betrieb v"'

genehm und sicher . Warmes Wasser jederzeit vorhanden ^

» 0 . 7 C . Kley er ,

Im Auetiouslocalc
22 Michelsberg 22

j t
sind alle Arten Kaste « - und Polster - Möbel , vollst «

a
Bette « , Garnituren , Spiegel , Tische u . s . w b

verkaufen . G . Beinerner »
! 359 Auetionator und Taxa
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Seifenfabrik .12707
Briefliche Aufträge werden pünktlich besorgt . 6706
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Biebrich a . Rh . , den 24 . März 1887 . 9513
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Für Gartenbesitzer
blumeti , Federnelke » , weiße gefüllte , Auricula , Maß¬
liebchen , weiß und roth gef . , Schnittlauch und Estragon .

C . Praetorins . 12 *67
Bestellungen : Laden Kirchgasse 26 , Gärtnerei : Walkmühlstr . 32 .

Znr gefälligen Beachtung !
Die Wieder - Eröffnung meiner

Verkaufsstelle

Marktstratze 26

( „ Zu de « drei Königen " )
zeige hiermit ergebenst an .

C . Crärtner ,

Jac « Laux
, Seifensieder ,

Ellenbogengafse 8 .

Oelfarbe « und Lacke
empfiehlt zu äußerst billige « Preisen

Wilhelm Schlepper , Hoflackirer ,

Gartenkies vorräthi ^ .
8

'
der

Schlämmwerk Dotzheimerstraße 54 a .
Bestellungen bei Schenck & Co . , gr . Burgstraße 3

erbeten . Probe « dafelbst . 9201

GcMErGmg .

Sinern geehrten Publikum zur freundlichen Mittheilung , daß

öet mein Geschäft eröffnet habe und offerire alle

Haus - und Toilette - Seifen - Lichte ,

u . Wagenfette
» Eiche Waschartikel , als : Wafchbla « , Soda ,

ettc rc . , zu äußerst billigen Preisen .

nur dieser Helm !
welcher auch auf dem Bode « jeder Dofe befindlich sei « muß .

Dosen a 5 , 10 , 20 Pfg . und größere .

Verkaufsstellen , durch Plakate kenntlich , überall im In - und Auslande . 4395

*/ , Kg .- Dose
78 Pfg ,

2 Vs Kg .-Dose
Mk . 3 .75 ,

5 Kg - Dose
Mk . 7 .00 ,

Stahl *
VsKg . öOPfg .

ab
Baden

g . Nachn .

( H 6582a ) 25

^
Gemüse - und Blumen - Samen

,
> - 2are . bei I Schenck & Co . , gr . Burgstraße 3 . 9345

Ä Klee -
,

Gras - n . Blumeasamen
Qualitäten und billigsten Preisen empfiehlt

— Jul - Praetorins , Samenhandlung , Kirchgasse 26 .

gebrauchte , filberpl . Ein - und Zwetspänner -
etn offenes Chaischen und ein fast neuer Jagd -

H ” Rt preisw . zu verk . bei Gastwirth Holstein . 12909

1/1
widerlichen Geruch 1

. . als bestes Mittel
' « .' TrrrTr -

j
j« ^ schönes,dauerhaf!'glänzendes Aussehen ru geben , |

Dr . Sehumacher ’ K

d Rheumatismus - Heil.

Unübertroffenes Mittel gegen alle Vicht - und
Rheuma - Leiden .

Schnellste Wirkung garantirt .
Dose 1 Mark . Nur zu haben

II bei Bonis Schild , Droguerie , Langgasse 3 .

Wer unser unübertreffliches Pntzmittel schon gebraucht hat . Nimmt keine

Nachahmung und achtet beim Einkauf geua « auf « ufere Firma :

OpB Adalbert Vogt & C22 Berlin
,

Schutzmarke. jhejl und auf unsere Schutzmarke :

Silbergraue » Garteukies
liefert in verschiedenen Sorten zu billigem Preise
11943 Chr . Dehn , Gärtner , Schiersteinerstraße 2b .

500,000 Feldvackfteiue zu verkaufen . Räh . bet
6076 Ph . Hassler , Wörthstraße 12 .

nit uni

lv - um

MW
m de«

29326
eb
. dnui

Ia Tapezier - Stärke I *
per Pfd . 20 Pfg . ,

bei Mehrabnahme billiger , bei
■8210 Adalbert Gartner , 13 Marktstraße 13 .

! Obstbäume !
Hochstämme für Garten und Feld in den besten Wirthschafts «

und Tafel - Sorten , in rauher Lage gezogen ( Extra - Sorten für
rauhe Lagen ) , sowie große Borräthe von Pyramide « ,
Gordons , Spaliere » in den feinsten Sorten .

Große Auswahl der schönsten Rosen , hochstämmig und
niedrig , Coniferen , Zierbäume , Sträucher rc .

Cataloge gratis .
Anlage « ud Unterhaltung von Zier - , Obst - und

Rosengärten .

A . Weber & Co . , Wiesbaden ,
5502 Banmschulenbefitzer , Parkstraße 4S .

f Ruhrkohlen
in ganz frischer Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaaae

franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 14 Mk . 50 Pf . ,
empfiehlt A . Eschbacher .
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Selbstverfertigte Schulranzen und

Tasche « , Handkoffer,Hosenträger ,
Plaidriemen empfiehlt

Lammert , Sattler ,
87 Metzgergasse 87 .

NB . Sämmtliche Reparaturen schnell
und billig . 10864

Reelle , billige Preise
'
. — Garantie .

Otto Matthey , Uhrmacher ,
IO Tauuusstrahe 10

Unter hohem Proteetorate Br . K . K . Hoheit
dem Kronprinzen .

Marienburger Geld - Lotterie .

3372 Geldgewinne = 375,000 Mk .

ohne jeden Abzug .

Ziehnng am 86 . , 87 . und 88 . April in Danzig
unter Aufsicht der Königliche » Staatsregierung .

Jctoimte 90,000 , 30,000,10,000 ™ .

Loose ä 8 Mk . CI » Antheil -Loose a 1 . 70 Mk .

empfiehlt und versendet

p4J Urnnfoa Alleiniges General - Debit ,
uari neiniZü , Berlin W . , U « t S>. Liudsu3 .

Jeder Bestellung sind 10 Pf . für Porto und 10 Pf .

für Gewinnliste beizufügen .

Obige Loose empfiehlt Therese Wachter , Lang¬
gasse 31 . 10415

Wa ^ rMfAminAilan uußbaum - lackut , stnfschubladig ,
II dMjllKUUl lH0U .vll , solide Arbeit , unter Garantie

billig zu verk . Moritzstrahe 48 , Schreinerwerkstätte . 12747

Für Confirmanden
s empfehle mein reichassortirtes Lager in

M . goldenen und silbernen Uhren , sowie
Nullen Arten Uhrketten .

Billig ! Billig !
werden Schmrrckfeder « gekräuselt , gewaschen und

sowie auch Spitzen jeden Genres zum Waschen und Faro

angenommen Friedrrchstrahe 48 , 8 . Stock . 2 -L *-

tiardinei - Nen - Wastherei und Spannerei .

Gardinen werden gewaschen und in creme Farbe
so daß sie das Aussehen ganz neuer Gardinen erhalten . »

Vermehrung meiner Spannrahmen kann ich in

wünschten Zeit weine geehrten Kunden und woyiwo

Herrschaften zuftiedenstellen .
Hochachtungsvoll „ * *

Frau Lina Gerhard , Webergasfe
früher Lina Melcher .

Alleinige Agentur des Rordd . Lloyd xkxxxmxxxxxxxxxxxxxx
in Bremen re . bei —

(Original - Preise .) J . Chr . Glücklich ,
5655 6 Rersstraße 6 .

W Grösste gegenwärtige Geldlotterie .

Ziehung der 3378 Geldgewinne ohne Abzug ,
darunter solche ä 90,000 , 30,000,15,000 Mk . re ,
am 80 . — 89 . April i « Danzig . G -nze Originalloose
ä 3 Mk . ( 10 Loose 29 Mk .) ,

»/ . Antheilloose ä 1 Mk . Haupt -

Debit de Fallois , Schirmfabrik , Langgasse 20 . 11640

Friedrichstr . 2 , nn « l TJnnV - Friedrichstr 2 ,
Ecke der hfl I 11111 K Ecke der

Wilhelmstr . UUllij Wilhelmstr .

Uhrmacher , 10275

Zur Confirmation
grösstes Lager in

Herren - und Damen - Uhren ,

Ketten in Gold , Silber , Nickel etc .

zu den billigsten Preisen unter Garantie .

Neu ! Soeben erschien : Neu !

Held Bonlanger 18060

auf dem Marsche nach Deutschland .
Eine höchst originelle Zeitglosse als Klappscherz . Stück 20 Pf .

IU nnl 19 Ellenbogen - 13 grosses Galanterie - &

• iXvUl , 1 u gasse lu , Spielwaaren -Magazin .

Job . Kretzer , Tapczirer ,

empfiehlt sich in geschmackvoller Ausführung aller in sein Fach
einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung reeller und billiger
Bedienung . 12864

mit feinen Stöcken , vorzügliche Ausführung , Mk . 2 .50 und o .50

das Stück , nur allein in der Schirm - Fabrik F . de Fallois .

11641
_____________________

80 Langgasse 80 .

Gardiuen - Wäscherei .

Meine seit mehreren Jahren bestehende Gardinen '

Wäscherei , -Färberei und - Spauuerei nebst den neuesten ,

verbesserten Einrichtungen bringe ich in empfehlende ErinnerE -

1M3 » C . Reuter , LvltisenVlatz 7
^ ,

Patek
, Philippe & ll 'L in Genf

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,

______________
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 . __

5695

W Noch nie dagewesen !
* W

Seiden - Atlas - Bamen - EQ - toit - tas

ß Putz - und Mode - Waaren *

beehrt sich ergebent anzuzeigen 12268 | |
* F . Lehmann

, VT *

XXXXxxxxxxxxxxxxxx XX

Strohhttte
zum Fa ^ onniren , Färben und Waschen werden

angenommen . Adolph Koerwer ,
8250

_________
11 Lauggaffe 11 .

M . Strehmann
, Kleidcrmachcm ,

Louiseustraßs 18 , Ecke der Bahnhofstraße .

Anfertigrmg vsn Daweu ^ Toilette » ,

einfache , wie hochelegante .

Confirmaudeu - Coffüme von 6 Mark an . 5234
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Hemden nach Maass :
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Maass .nach

dorsetten

Oberhemden

1/ _ selbßverfertigte , empfiehlt Lammert ,
IvOTlW Sattler , Metzgergasse 37 . Sämmtliche

____
* * Reparaturen schnell und billig . 6534 l

ganz neuer , noch nicht getragener , kurzer Umhang« egen Trauerfall billig abzugeben . Näh . Marktstraße 29 . 10979

(0)
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©
©
©
©
©
©
@ ©

Ernst Unverzagt
Modewaaren - & Pategeschäft ,

w Borlanflge Anzeige ,
"

wr

Am 28 . d . Mts . Vormittags 0 Uhr kommen im

in den bekannten , gut sitzenden Fa ? onS bei

8252 E . L . Specht & Co .

s

Dotzheimerstraße 15 hier ,

die noch zum Nachlasse der verstorbenen Fräulein Heller ge¬

hörigen und seither auf der Villa „ Schmiedsberg " bei Schap -

bach im Schwarzwald befindlichen Mobilien , welche demnächst
in der Haupt - Annonce näher bezeichnet werden , zur Versteigerung .

©
©
©
©
©
©
©

II . Marienburger Geld - Lotterie .

Ziehung vom 26 . — 28 . April 1887 .

Hauptgewinne : Mk . 90,060 , 30,000 , 15,000 ,
2 a 6000 , 5 a 3000 , 12 ä 1500 , 100 ä 300 , 200

ä 150 rc . rc .

Ganze Loose a 3 M . , halbe Antheile ä 1 . 70 M . ,
Viertel ä 1 Mk .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

in vorzüglichster Ausführung .

Wilhelmstrasse Rosenthal & David
,

No . 38 ° Herren - Bazar .

@ © © © © @ © © © © @ @ © © © © @ © @ @ © @ © @ © © (s

Schul - Ranzen und - Taschen !

aus den besten Stoffen mit

la Leinen - Einsätzen

ä Mk . 3 , 3 . 50 , 4 , 4 . 50 ,

Kragen , Manschetten ,

Cravatten
empfiehlt

Simon Meyer ,
252 17 Langgasse 17 .

anerkannt für gutes Sitzen , gediegene Stoffe , solide

Arbeit und billige Preise . 148

Ad . ljange9 Langgasse 16 .

12820
* !

©

©
©
H
©
©
©
©
©
©
©
©

© @

II Hl

Häkellitzen und Häkelgarne ,
Häkelmuster in reichster Auswahl

empfiehlt W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 , 7876

I . Grosse Pommersche Lotterie .

Ziehung unwiderruflich 12 . Mai in Stettin .

Hauptgew . i . SB . von Mk 20,000 , 10,090 , 2000 ,
1500 , 1000 rc . , zus . 2200 Gew . i . W . v . 60,000 Mk .

Für den vollen Werth der Gewinne garantire ich
dadurch , daß ich auf Wunsch bereit bin , jedes Gewinn -
loos sofort abzüglich ! O ° /o gegen Baar anzukaufen .
Loose ä 1 Mk . , 11 St . 10 Mk . , 28 St . 25 Mk .

6 Viertel Marienburger und 6 Pommersche Loose zu¬
sammen für IO Mk . inet . Gew .- Liste empfiehlt und ver¬
sendet franco das General - Debit von

n Bob . Th . Schröder , Stettin .
Loose find zu haben bei P . de Fallois , Hofl . , hier .
Wiederverkänser können fich melden . 2739

Mädchen - Tasche , gleichzeitig als Banzen ver¬

wendbar , mit echten Leder - 1 1 . » x-

Riemen und solid gearbeitet jIul 1 31K ' , tg *

Knaben - Banzen in Ledertuch und gutem Leder , mit

und ohne Seehundfell , Sattlerarbeit , von 1 Mk . an .
Für Gymnasiasten und Schüler höherer Schulen empfehle

die neuen Patent - Banzen ; zum Schutze der Bücher

und Hefte Schul - Taschen in Leinen und Manilla mit und ohne

Friihstückstasche zu 30 und 45 Pfg .

JKanl 19 Ellenbogen - 14 ) grosses Galanterie - und

, llvlll , -Lu gasse lu , Spiel waaren - Magazin .
Man bittet , Firma und No . 12 zu beachten . 11827

tz Herren Hemden «

S 5 bester Qualität mit leinener Brust empfehle
®

von Mk . 3,50 an per Stück . ®

?
s Anserttgung nach Maaß

®

Gunter Garantie siir gute « Sitz und solide J .
J5 Waare zu billigsten Preisen .

Vd P . W . Lottre ,

S Marktstratze 8 ,

gegenüber dem neuen Räthhause .

Qual .

Mk .

| Band
, Spitzen ,

Schleier
,

1 Blumen

@ © © @ © © © @ © @ © @ © © @ © © © @ © ® © @ © © © © @ © ©

© ©

8 Damenhüte in grösster Auswahl
,
I

| Pariser Modellhüte
, |

| Hutformen in Stroh , Tüll , Filz etc . , g
I Fantasie - und Strauss - Federn

,
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Fisch - Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt . 11629

Neu angelegte Waldplätze und Gartenhaus , schönste Lage
mtt Aussicht aus den Rhein , Mainz und hmzegend . Nur
lebende Fische werden aufs Schnellste und Beste zu¬
bereitet . Reichhaltige kalte Speise « stets , warme Fleisch¬
speisen nur Sonntags . Reine Weine und gutes
Export - Bier . _____

Der Restaurations - Pächter Krgck .

Bestellungen für die Mineratwasser - Anstalt nach

Dr . Struve von J . Hoch
bitte von heute an bei Herrn Carl Langer , Cigarren -

Handlnng , Langgasse 6 , zu machen .
Wohnung nnd Fabriklocal : WF

"
Walkmühl¬

straße 37 , ^ Wk wohin ich auch Briese re . z «
richten bitte , 10685

Caviar 43

Elb , mild , Fäßchen von 2 — 8 Pfund ä Mk . 1 .75 ,
Ural , großkörn , und hell , . „ 2 .30 ,

offerirt verzollt gegen Nachnahme
43 ( H , ä ! 133/4 ) A . Niehaus , Hamburg Caviarhdlg .

Hausener Brod
aus der Brodfabrik von Lantz & Hofmann in Hausen
bei Frankfurt a . M . empfiehlt in 4 - und 2 Pfund - Laiben

Karl Linnenkohl ,
11163 Ecke der Albrecht - und Moritzstraße 38 .

Messina - Orangen (Apfelsinen )
von bester , ganz selten schöner Qualität , rothe , voll¬

ständig gesunde , haltbare , aromatisch feinschmeckende , süße ,
saftreiche Flüchte , sind im Detailverkauf zu haben in den

meisten Colonialwaaren - Geschäften und Delikatessen -

Handlungen . Verkausslocale sind durch Placate erfichtlich .

Robert Hallmayer »

Stuttgart . Messina . 9524

Polenta ( Maismehl )
angekommen und zu haben bei 4 - . Mattio , Markt . 12788

Vorzügliche Zwetschenlatwerge per Pfund 28 Pfg .
und prima Emmerrthaler Käse empfiehlt
12325

_____________
A . Trog , Walramstraße 3S .

Haifische
heute frisch vom Fang eintreffend zum billigsten Tagesp . eis
in der Fischhaudluug von
13119 J . J . Höss , Markt und Schulgafse 4 .

..... Empfehle frischen Rheiusalm
im Ausschnitt Mk . 2 .20 , See -

L ^ ^ Q -̂ A ^ Wdzuuae « Mk . 1 . 10 , Schollen
40 Pf „ Zander 60 Pf . , Hechte

70 Pf . , Karpfen 70 Pfg . , Cabliau im Ausschnitt 40 Pf . ,
Schellfische von 25 Pf . an , frische Stinte zum Backen 20 Pf . ,
Barsche Mk . 0 .60 . Karl Kaiser ,
13128

_______
Markt und kleine Webergasse 10 .

Gute Kartoffel « per Kumpf 22 Pfg . , im Malter billigst ,
zu haben bei Frau Schmidt Wwe . , Schachtstr . 18 . 13 52

Nrchtblühende Frühkartoffel « , sowie Ma « S - und
Victoria - Kartoffel « empfiehlt Ang . Hornberger ,
11244

__ Moritzstraße 7 .

Sch « lbücher der Realschule , gebraucht , sind billig zu ver¬
kaufen Rerostraße 44 , 3 St .

__
12951

Unterkunft für 1 ChaiSche « gesucht . Näh . Exped . 12795

Der beste SanitätSwein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen
Wissenschaften als bestes Krästigungsmsttel für Kinder ,
Franc « , Recorrvaleseenten re . anerkannt . Preis per
*/i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per V- Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben
in den Apotheken . Depot in Wiesbaden » « r allein
in Ur . Laue ’ s Hofapotheke . 227

271

TN - Lager 11
von *vW

Mirai . jJ
6 Marktstrasse 6

„ Zum Chinesen “

Trockene Hefe
• täglich frisch bei

9199 F . A . Müller , Adelhaidstraste 38 .

Die eiste Wiesbadener Kaffeebrenncrei
vermittelst Maschinenbetrieb

von

A . H . Linnenkohl
,

Ellenbogeygasse 15 ,

empfiehlt zu billigsten Preisen ganz vorzüglichen

rohen sowie gebrannten Kaffee .

Durch sehr großes Lager , zu früheren noch niederen Preisen
gemachten Einkäufen bin ich in der angenehmen Lage , meine

verehrten Abnehmer längere Zeit mit

gleich gute « , preiswürdige «
= Qualitäts - Kaffee ^ =

aufwarten zu können und empfehle als besonder » sehr hochfeinen

gebrannte « Kaffee
No . « ..... per Pfund Mk . 1 .40 ,
No . 7 ..... „ „ „ 1 .50 ,
No . 0 ..... . ,, „ 1 .60 ,
No . 13 ..... 1 .70 .

Außer in diesen Preislagen stehen sowohl billigere wie

auch im Preise höhere Sorte « in Auswahl .__
2207

L « Gebrannten Kaffee N, .
«

in ganz vorzüglicher Qualität noch ohne Ausschlag , sowie
billigere Sorten zu Mk . 1 . 10 , 1 .20 und 1 .30 empfehle als

äußerst preiswerth . 12794

„ Hotel Einhorn "
, Hch . Eifert , Neugasse 3L _
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Pension Mon - Repos ,
Frankfurterstrasse 6 ,

am ® ingang der Parks , 5 Minuten vom Curhaus . Herrschaft¬
lich möblirte Wohnungen resp . einzelne Zimmer mit Pension .
Bäder im Hause . 7954

Oranienstraße6 , 2St . ,ein groß . , möbl . Zimmer zu vm . 10895

Oranienstraßs 8 ist im Seiterbau eine Wohnung von i1
2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . Juli zu vermiethen .
Näh . im Laden . 10630 |

PHUippsbergftraße 23 I
ist eine hübsche Wohnung von 3 Zimmern ,

1
Küche , Keller und Zubehör , sowie Bleichplatz
auf 1 . Juli preiswürdig zu vermiethen . Näh .

bei II . Wollmerseheidt . 12948
Schwalbacherstraße 51 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu v . 11276

Zn vermiethen .

Die elegante Bel - Etage einer hochherrschaft -

lichen Villa , bestehend aus 12 Räumen mit

zwei grossen Balkons , Garderobe , Badezimmer ,
Küche , Mansarden und sonstigem Zubehör ,
ist inöbllrt oder uiimöblirt auf j
gleich oder später abzugeben , auf Wunsch
mit Stallung , Remise , Kutscherwohnung und

Gartenbenutzung . Nähere Ankunft ertheilt I
Mahr9 gr . Burgstrasse 14 . 8293 1

Möblirte Wohnung ,

herrschaftlich , elegant mit Küche und Zubehör , neben dem
Curhause (Sonnenseite ) . Näh . Sonnenbergerstraße 10 . 89

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße Iß . 9556

ElMnt möblirte Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen !
Nicolasstraße 19 , 2 . Etage . 9390 1

Ein auch zwei anständig möblirte Zimmer in gesunder , freier I
Lage zu vermiethen . Näh . Gustav - Adolphstraße 1,2 . Et . 12536

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Helenenstraße 16 . 12160
Ein möbl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Etage . 12103
Gut möblirtes Zimmer mit Pension , 1 St . h . , nahe

dem Curpark , an eine Dame zu verm . Räh . Exped . 6784
Ein möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 3 , Hth . 1 St . r . 12610
Ein einfach möb . Zimmer auf 1 . Mai zu vm . Hellmundftr . 49 . 13078
Schön möbl . Zimmer z . verm . Schwalbacherstraße 53 , II . 13866
Ein einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacher¬

straße 51 im 3 . Stock . 9746
Eine große Mansarde zu vermiethen Oranienstraße 8 . 10176
Tine schöne , heizbare Mansarde an eine brave , ruhige Frau

sofort abzugeben . MH . Exped . 10591

Botel Dasch .

Ein Laden mit 2 Zimmern und Keller
ist per sofort zu vermiethen . 23526

Rheinstrahe 15 Parterre - Räume zu vermiethen . 2729
Junge Leute erhalten Kost u . Logis Helenenstr . 15 , Part . 11688
Zwei junge Leute können Kost und Logis erhalten . Näh .

Jahnstraße 2 , Parterre im Laden . 9549
Ein junger Herr kann Kost und Logis erhalten Schwalbacher¬

straße 45 im Laden . 12994
Zwei ordentliche Arbeiter oder auch Schuhmacher können Kost

und Logis erhalten Michelsberg 1 , Hinterh . 11972
Schneider erhalten Hellen Sitzplatz Kirchgasse 37 , Htrhs . 13016

SMu - WiisHmi KÄS
Hanbeu -Pntz . Handschuh Wäscherei ä Paar 20 Pfg .
8780 Anna Katerbau , Langgasse 17,2 St . , Eing . Thorb .

E . auswärtiges Geschäft zahlt gute Preise für getr . Herrn - u .
Daweu - Kleider . Offerten unter B . A . an die Exved . 11457

Brannseideue und braunwollene Rips - Gardinen
werden billig abgegeben Wilhelmstraße 2a , 1 St . , von Bor -

mittagS 9 — 2 Uhr . 12871

ß Ofühln aller Art w . bill . geflochten , reparirt u d polirt bei
öLlllllü ph . JKarb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 7839

Pianino (kreuzs .l , dtllia zu verkaufen Bleichstraße 10 . 1 . 3932

Webergafse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzuqeben . Chr . Gerhard . Tapezirer . 11870

Ein Knospe,g (neu ) , br . Damast bill . abz . Michelsberg 9 , II . 10262

Krankenwagen zu vermtethen oder zu ver -
WW, «W

-
kaufen Wellritzstraße 46 . 6908

Kapellenstraße 67 , 2 St . , ist ein sehr großer , solider , eichener
Küchenschrank für 20 Mk . zu verkaufen . 12901

3 Stück a 0,52 Mir . breit und 2,83 Mtr . hoch , 2 Stück
ä 1,19 Mtr . breit und 2,85 Mir . hoch , 1 Stück 0,51 Mir .
breit und 1,79 Mtr . hoch . Näheres bei
12366 G . Nothnagel , Kirchgasse 20 .

Ein wenig gebrauchter Landauer billig zu verkaufen .
Näh . Ludwigsstraße 10 , 2 . Stock , in Mainz .

_________
12602

Ein gemauerter Herd mit Schiff und Bratofen zu
verkaufen Hermannstraße 7 , Seitenb . 1 Stiege hoch , 12235

Eine Dezimalwaage zu kaufen gemcht . Näh . Exped . 12860

Zwei Velocipedes ,

extra spec . Her . , halb vernickelt , 46 "
, vorzüglich erhalten , ab «

zugeben Humboldtstraße 4 .
_____________________________

11207

6 Erkerscheiben (Spiegelglas ),

12 Millimeter dick , schöne ,
trockene Waare , noch abzu -

geben Moritzstrafte 48 .
___________________

12748

. . Ein Pferd , zu jedem Gebrauch geeignet , ist unter Garanti
billig zu verkaufen . Näh . Exped .____________ ___________

12599

Eine Grube Dung billrg zu verkaufen Webergafse 60 . 12100

Fjip wird ein Laden mit Wohnung und

en« 1
■■■vlAyClCl Zubehör per 1 . October gesucht .

Werten unter M . M . 83 an die Exped . d . Bl . erbeten . 13053

AussSoSe ?

Villa SS » 3 zu vermiethen Räh .

^
l/ichst raße 4^ BeÄtage^ sind0

'
2 Wohnungen , bestehend

Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen . 10677
erchstraße 8,1 . St . , verschiedene möbl . Zimmer z . v . 8049

Grosse Bergstrasse 4
( Motel garnl )

möblirte Zimmer — Pension . 11173
• f * der Dotzheimer - nnv Wörthftratzc

.̂
el - Etage von 5 und 3 Zimmern mit Balkon und

wwre eme Parterre - Wohnung von 4 Zimmern mit
*u vermiethen . 2412

6 en26 ist
^

ein möbl . Zimmer m . Kost z . verm . 8719

SBuntrffsn möblirtes Zimmer (auf
Wunsch Pension ) billig zu vermiethen . 12872
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Novelle von I . v . Dirkink .<5 . Fori !.)

Handgehäkelte Spitzen liefert billiget
W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 . 7877

Nach einer Weile stand Margareth vor dem Nachtwächter -

Häuschen und klinkte leise die Thüre auf ) Es war ein freund¬

liches Heim mit frisch gekalkten Wänden , blanken , blumengeschmück¬
ten Fenstern und einem rothen Ziegeldach , das sich vom Hinter¬
gründe des Waldes wie eine Rose von ihrem Laubwerk abhob .

„ Mein Gott , Grethchen ? "
rief ihr eine ältliche Frau in dem

Hausflur entgegen und streckte beide Hände nach ihr aus . „ So

ist
' s doch wahr , Du warst mit der Leiche heute ? Ich dachte schon ,

ich hätte mich versehen , als ich Dich zu erkennen vermeinte ; wo

bliebst Du bis jetzt , Kind ? "

Sie betraten das kleine saubere Stübchen , mit der Aussicht
aus den Friedhof ; gespenstig dämmern die Kreuze und Leichen¬

steine herüber , ein leises Summen , Zirpen und Flüstern klingt
zu ihnen herein , als ob die Geister der Verstorbenen Zwiesprache
halten , ein Schauer rieselt durch Margareth ' s Glieder .

Die Frau deutet mit den Augen auf die braune , halb
geschlossene Flügelthüre einer Wandbettstelle , aus der die regel¬
mäßigen Athemzüge eines Schlafenden hervordringen . Margareth
versteht ; der Ohm stärkt sich zu seinem Nachtdienst . Sie unter¬

halten sich im Flüstertöne .

„ Könnt Ihr mir Unterkunft gewähren , Muhme ? " fragt
Margareth , nachdem sie ihr in flüchtigem Umrisse ihre äußere

Lage geschildert hat . „ Ihr wißt , daß ich mich auf allerlei Hand ;

arbeiten verstehe , und so würde auch der Lisbeth ihrem Büblein

geholfen . Das arme Lämmchen muß ja sonst verwahrlosen , ver¬

kommen bei der Aermsten ; es ist solch ' ein herzallerliebstes Ding !

Mir aber wird das Leben noch einmal wieder werth , wenn ich

für etwas Liebes zu sorgen , zu denken habe . Ach , mit meinem

Lebensmuthe war es kürzlich nur schlecht bestellt .
"

Die Muhme denkt an die verstorbene Tochter , deren Klause

seit ihrem Tode in eine Rumpelkammer verwandelt ist . Wenn

der kleine Raum Margareth gut genug wäre ? ! Diese ist mit

Allem zufrieden , und als der Ohm erwacht , nimmt Margareth
bereits als eine neue Hausgenossin an der Abendmahlzeit Theil ,
und die Muhme versichert ihr , daß es mit der . Zeit an Kundschaft
für Näh - und Putzarbeit nicht fehlen werde . Schon am anderen

Tage schaut sich die regsame Alte nach Arbeit für ihren Gast um .
Des Adlerwirths Sophie denkt bereits an die Aussteuer zu ihrer
Hochzeit mit der Grönbauern Joseph , der zwar allabendlich in

dem „ Adler " einkehrt , bis jetzt aber von einer ernsten Absicht
noch kein Wörtchen hat verlauten lassen .!

Mit einem ganzen Stoß Leinwand im Arm kehrt die Muhme
aus dem „ Adler " heim . Da ist nun eine stolze Auswahl blendend

weißer Damastgedecke , die noch des Namenszuges bedürfen ; andere

Linnenbreiten verlangen Hohlsäume oder Spitzen und Kanten .

Welche Prachtfülle thut sich in diesen gediegenen Schätzen vor

Margareth ' s Blicken auf ; sie fühlt sich ordentlich geschmeichelt ,
mit Hand anlegen zu dürfen , um die Schatzkammer einer glück¬
lichen Braut gebührend auszustatten . Und nun fitzt sie fortan
von dem ersten Hahnenschrei des Morgens bis tief in die Nacht ,
ununterbrochen mit der Nadel hantirend , auf ihrem Plätzchen am

Fenster , das auf den Friedhof hinaussieht . Und wenn sich die

Sonne in den goldenen Inschriften auf den Denkmälern , oder in

den blitzenden Thauperlen am Gesträuche , die hier wie frisch -

vergofiene Thränen erscheinen , spiegelt , schmerzt es Margareth ,

daß Georg
' s Grab noch jeden poetischen Schimmers entbehrt , und

A . Hirsch - Dienstbach
,

’ T & V '

zeigt das Eintreffen einer großartig schönen Auswahl
Nou veautiSs in Blumen (Hut - Bouquets ) und
Federn an . 11706

ihre Gedanken kehren wieder zurück in die trostlose Vergangenheit -
Aber ach , dehnt sich nicht die Zukunft ebenso trostlos , ebenso ein '

tönig und öde vor ihr aus , grau in grau , wie die Vergangenheit
vor ihr auftaucht ? ! Nein , nein ! jubelt es bisweilen in ihr auf ,
wenn ihr Blick das spielende Kind der Botenliese streift , das sich
vergnügt zu ihren Füßen tummelt . „ Nein , nein ! Die Zukunft
muß und wird mir Ersatz in diesem Kinde bringen , Ersatz für
meine verlorene Jugend . Weshalb hätte sonst die Vorsehung dieses
süße Geschöpf in meinen Weg geführt ? In diesem Kinde ist mir
mein eigenes , aber vollkommener , erstanden .

" Unter solchen
Gedanken kehrt ihr Lebensmuth , ihre oft erlahmende Schaffens¬
freudigkeit zurück . Jede Minute , die sie sich zur Erholung gönnen
darf , verwendet sie zu Nutz und Frommen des kleinen Gerhard .
Und die Mutter ist nicht im Geringsten eifersüchtig aus sie. Die
Noth treibt das arme Weib zum Herbste in einen Dienst , und so
gewöhnt sie sich allmählich daran , ihren Liebling entbehren zu
müssen . Denn an Tagen , an welchen das Dorf ihre Botengänge

1

in Anspruch nimmt , wird Gerhard , schon mit dem Frühesten , in

Frau Margareth ' s Obhut gegeben . Das sind wahre Festtage für
das Nachtwächter - Häuschen , wie für das Kind . Es gedeiht sicht¬
lich, und Margareth ' s Fürsorge hält es sauber und ordentlich .

IV .

Eines Tages kehrt Margareth mit einem Blumenstock in der

Hand aus der Stadt zurück und setzt die Rose , welche voller

Blüthen prangt , vor die Muhme auf - den Tisch . Dann wickelt

sie ein paar Pflänzchen Epheu , die sie im Walde ausgegraben ,
aus dem Papier ; ihr Gesicht bedeckt sich mit dunklem Roth , ihr
Auge irrt durch ' s Fenster nach dem Kirchhof .

„ Aber , Kind,
" fragt die Muhme , ihrem Blicke folgend , indem

sie den Duft des Rofenstrauches mit Behagen einzieht , „ hast Du
denn etwas Liebes auf unserem Gottesacker ? "

„ O, " versetzt Margareth , an den Bändern ihrer Schürze
nestelnd , „ mich dauert das Grab des jungen Grönbauern . Gestern
hat es ein Steindenkmal erhalten ; Stein , kalten Stein , anstatt
duftigen Blumenschmuckes . Je reicher die Leute sind , je weniger
Sinn zeigen sie oft für das natürlich Schöne . Allerdings , der

Steinhauer will anch leben , aber — es bleibt immer noch Platz
da für diese paar Setzlinge ; und wenn dann der Grabhügel ein

grünes Kleid trägt , wird dieser Blüthenkranz als Krönchen darüber

schweben .
"

Kopsschüttelnd , in Gedanken verloren , schaut die Muhme der

jungen Frau nach , als sie mit ihrem Blumenstock im Arm nach

dem Friedhof hinausgeht . Sie kniet am Grabe Georg
' s nieder

und schmiegt die heiße Stirn an den kalten Stein .
Er hat sie geliebt , wie kein Mann sie jemals geliebt hat ,

und dennoch hat es nicht sein sollen , hat es so ganz anders

kommen müssen . Und auf
' s Neue bestürmen sie düstere , ver¬

zweiflungsvolle Gedanken . Warum hat sie nicht so gut wie taufend

Andere ihren frischen , srohen Antheil vom Leben ? Verdienen Alle ,

die aus der Fülle des Guten schöpfen , diesen Vorzug vor ihr ?

Was hat sie verschuldet , so stiefmütterlich vom Glück behandelt
zu werden ?

Schnelle Fußtritte fcheuchen sie jäh aus ihrem Brüten ans .

Ein Schatten legt sich breit über das von der Abendsonne röthuw

beleuchtete Kreuz , vor dem Margareth kniet . Erschreckt schaut sw

sich um und schnellt vom Boden empor , als sie hart neben P<?

eine hohe ^ Männergestalt gewahrt , die ihr den Tagesgruß bietet .

Sie neigt dankend das Haupt ; als aber ihre Blicke M i

treffen , taucht in Beiden zugleich die Erinnerung an ihre ersi 1

Begegnung im „ Adler "
auf . , ,

, O , ich hatte Recht , es ist wirklich und wahrhaftig Margaret ? ,

zuckt es blitzartig durch Joseph ' s Seele , „ weich ' glücklicherZusau -

Er schaut mit einer seltsamen , ihm bis dahin unbelanm -

Empfindung auf das blumengefchmückte Grab ; doch die Worte

Anerkennung , welche ihm auf der Zunge schweben , wollen sich

nicht fügen ; er bleibt stumm und starrt mit verlegener rv"

und umschatteten Zügen auf den Boden . M , nfin ,

„ Ich wohne beim Todtengräber und kann kein Grab 9

Blumen sehen, " unterbricht Margareth mit einer
.
Regung

^ ^
Scham die Pause . „ Sie müssen entschuldigen,

" fügt sie beklo

hinzu , „ daß ich mir Befugnisse angemaßt habe , die mir « « ? »

stehen .
" (Forts - |
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Wilh . Fuhr .12705
tausend

m Alle ,

röthlich
,aut sie

ben sich
bietet ,

cke si-h

me der

m nach
nieder

hat,
anders

kannte «

>rte der

ich ihn>

Miene

ib ohne
ng Mn

komme «

icht zu -

Lina Eiffert ,
Ida Eiffert ,
Bertha Eiffert .

Gestern
anstatt

veniger
as , der

h Platz
gel ein

rarüber

in der
voller

wickelt

graben,
>th , ihr

indem

ast Du

Ein hiesiger Pferbebesitzer könnte das Fuhrwerk eines hiesigen
Geschäftes mit übernehmen . Zwei Pferde nothwendig . Reflect .
bei . ihre Off . unt . V . V . 125 bei der Exp . d . Bl . niederzul . 13195
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Hch . Roos , Metzgergasse .
Louis Schild , Langgasse .
Diez & Friedrich , Wilhelmstraße .
Ph . Nagel , Neugasse .
Ang . Bester , Langen - Sckwalbach

Todes - Anzeige .
Es hat dem Herrn über Leben und Tod gefallen , meine

liebe Frau ,

Margaretha Külpp , geb . Zindel ,

gestern Abend 9 ' / - Uhr Heimzurusen .
Wiesbaden , den 19 . April 1887 .

Der trauernde Gatte .

Die Beerdigung findet am Donnerstag den 21 . April
Nachmittags 31/ä Uhr vom Sterbehause , Walramstraße 19 ,
aus statt . 13279

achter Bernstein - Glanz - Lack
Mit Farbe

für Ftttzbodeu - Arrstrich .

Seit vielen Jahren beliebt und bestens bewährt .

Ei « Hauslehrer
besucht zu drei Knabm im Alter von 11 , 12 und 13 Jahren ,
um dieselben für eine höhere Gymnasialclasse vorzubereiten .
Reflectanten müssen academisch gebildet und im Besitze vor -

^ gllcher Zeugn sie und Referenzen fein . Offerten unter Chiffre
h . A . an die Exped . d . Bl . 12870

•am Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u - Nachhülfe -
Hnttbe « z . erth . Beste Referenzen . Mäß . Honorar . R . Exp . 92

i e ^»on de franyais d ’ une institutriee franpaise .
Marie de Boxtel , Häfner gasse 10 , I . 88

Hu ^ OBS *^ e fran ^ ais : grammaire , eonversation ,

m Adelhaidstrasse 15 , HL 6017

uiiW1 frauzös . Unterricht bei einer Französin . Offelten
mn Preisangabe unter O . P . 55 an die Exped . d . Bl . 13161

BUßhfiihriinn Unterricht wird erth . Gef . Off . sub
H - 6 . B . an die Exp . erb . 8237

8ei2Ü .
c
~tZl <̂ t lt ? Zuschneiden der Damen - Garderobe und

toSNP * / Obllt J . Blohm , Aevostratze 32 .
-projpect auf Verlangen frei . 13221

200 Liter Milch ,

14 Pfg . per Liter bei Abnahme von 50 Liter täglich .

Danksagung .

Für die vielen Beweise der herzlichsten Theilnahme ,
die reichen Blumenspenden , sowie für die zahlreiche
Leichenbegleitung von Seiten der Herren Lehrer und

Vereine , insbesondere aber sür die trostreiche Grabrede

des Herrn Pfarrers Künzel und für den gefühlvollen
Nachruf des Herrn Schulinspectors Schupp bei dem

schmerzlichen Verluste unseres unvergeßlichen , nun in Gott

ruhenden geliebten Gatten und Vaters , des Lehrers Lorenz

Eiffert , sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank .

Erbenheim , den 18 . April 1887 .

Die trauernde Wittwe :

Dorothea Eiffert , geb . Steiger .

Dautsaguug .

Für die innige Theilnahme an dem Verluste unserer
nun in Gott ruhenden , guten Mutter , Schwester ,

Schwiegermutter , Großmutter und Tante ,

Eleonore Distel
, geb . Hiess ,

sowie für das zahlreiche Geleite zur ihrer Ruhestätte und

die ergreifende Grabrede des Heim Pfarrers Friedrich
unseren herzlichen Dank .

Im Namen der trauernden Angehörigen :

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht , dass meine gute Frau , unsere Mutter ,

Schwiegermutter und Grossmutter ,

Elisabetha Markloff
,

geb . Welz ,

nach kurzem Leiden am 18 . April verschieden ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Johann Markloff sen .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 21 . April

Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Hoch -

Verloren am Sonntag zwischen 6 und 7 Uhr ein goldenes
Medaillon mit goldenem Uhrschlüssel . Abzugeben gegen
Belohnung Schachtsnaße 4 im 2 . Stock . 12882

Verloren am Samstag den 16 . April Mittags von dem

Marktplatz bis zur Walkmühlstraße ein goldener Jaspis -

Miegelring mit eingravirtem G . Gegen gute Belohnung
abzugeben Walkmühlstraße 21 .

'
13059

Ein Heftchen mit blauer Decke (Waschbüchelchen ) verloren .
Bitte abzugeben in der Exped . d . Bl . 13293

SF Gefunden 3S
ein goldenes Armband . In Empfang zu nehmen in
Merkel - Heine ’ s Porzellan - Malerei . 13170

Entlaufe «

^
68 « großer , kurzhaariger , schwarzer Wind¬
hund . Bor Ankauf wird gewarnt . —

Dem Wiederbriuger gute Belohnung
Biebricherftratze 2 . 12958

Kinder .
12694
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Heleueuftratze S « . 13294

Für Handwerker 13204

ehntrvO/ßäXien / Ca | nt <xXte4Vzetc .

Immobilien - und Hypotheken- fieschäfte
besorgt reell und discret die Geueral - Ageutur von

Fr . Mierke , Häfnergasse 10 , 1 St . 4871

Unserem eifrigen ^ Dirigenten ,

Herrn Aug . Müller , senden wir zum heutigen L8 . Geburts¬

tage die herzlichste » Glückwünsche .
" 3262 Gesanvereiu „ Eicheuzweig " Wiesbaden .

Bille « und herrschastl . Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privatyäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen¬
schaften jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc . rc .
empfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jos .
Imand . Bureau : Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Im Centrum der Stadt ein Hans mit Stallung , Scheuer ,
Thorfahrt , für jedes Geschäft geeignet , für 18,000 Mk . bis zu
3000 Mk . Anzahlung feil d . Phil . Kraft , Louisenstr . 41 .

Etagenhaus mit schönem Garte » in der
IH Rahe des Kochbrunnens für 48,000 Mk . zu ver¬

kaufen durch Phil . Kraft , Louifeustraste 41 . 13203
Ein Geschäftshaus mit großem Hofraum , dreistöck . , neuem

Hinterbau für 16,000 Mk . bei 2500 Mk . Anzahlung
zu verk . d . Ph . Kraft , Agent , Louisenstraße 41 , P . 13243

Das Grundstück hinter dem Hause Moritzstraße 23 ist als

Lagerplatz oder auch als Kleeacker zu verpachten . Näheres
bei Frau Blum , Friedrichstraße 36 . 13227

15 — 24,000 Mk gegen Hypoth . ä 5 ®/o ges . Näh . Exp . 13282
5 - 0000 Mk . Restkaufschilling , zu 4 Vs °/o verzinslich , auf

gutem Object stehend , zu cediren gesucht . Näh . Exp . 9168

14,000 Mark liege « gegen gerichtliche Sicherheit
sofort zum Ausleihe « bereit . Franco - Offerte «
unter L . R . 39 in der Expedition erbeten . 13238

Q )/u >/tvfcX / / U4ixL CL/t & eAA/ .

Eine perfecte Büglerin sucht Arbeit in und außer dem
Hause . Näh . Walkmühlstraste 4 . 13023

Ein Mädchen ,

welches schon längere Jahre als Büglerin thätia
ist , wünscht i » einem Hotel oder Büglerei zum Mai
Stellung . Dieselbe kann auch , wo « öthig , häusliche
Arbeite « verrichte « . Näh . Exped . 13268

'

Eine unabb . Frau s . Monatst . Näh . Mauergasse 7 , Hth . 13183
Ei « Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Schwab

bacherstraste 63 im Hinterhaus , Parterre . 13274
Eine Frau s . Monatst . f . Mittags . N . kl . Burgstr . 5,1 Tr . 13297
Eine ehrl . Person s . Arbeit im Putzen . N . Walramstr . 10 . 12890
Eine junge , reinliche Frau empfiehlt sich im Wasche « und

Putze » . Näh . Hochstätte 23 , 2 Stiegen hoch . 13230

Ein gebildetes Mnlein , Ä ’ ÄU
her die Stelle einer Haushälterin versah , worüber ein guter
Zeugniß vorliegt , sucht per 1 . Mai tagsüber oder auf Wunsch
auch während der Nachmittagsstunden entsprechende Beschäftigung .
Näh . Adlerstraße 61 , Vorderhaus , 2 Stiegen rechts . 13198

Ein Mädchen aus besserer Familie , welches
nähen , bügeln und serviren kann , sucht baldigst

Selle in besserem Hause als Haus - oder Zimmermädchen , geht
auch zu größeren Kindern . Näh . bei Frau Franz , Markt -

straße 22 , Hinterhaus , 1 . Stock . 13259
Ein junges , williges Mädchen vom Lande sucht sofort Stelle

für leichte Hausarbeit oder auch noch zu einem Kinde . Näh .
Louisenstraße 43 im Dachlogis . 13270

MMggste Für ein nettes , braves Mädchen (Waise , hi ' l

fremd ) , welches im Nähe « « ud i « der

Hausarbeit bewandert ist und hier noch nicht gedient
hat , wird Stelle gesucht . Näh . Moritzstraste 6 , Seitenbau
links , 1 Stiege hoch . 12728

Ein Mädchen , das aut bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit versteht , sucht Stelle , am liebsten nach auswärts .

Näh . Sonnenbergerstraße 32 . 12877

Ein erfahrenes Mädchen sucht Stelle . Näh . Exped . 12973

Ein gesetztes Mädchen sucht Stelle . Näh , Jahnstraße 10 . 12950

Ein Fräulein gesetzten Alters , welches einer feinen Haus¬
haltung vorstehen kann , wünscht Stellung als Haushälterin
auf sogleich oder später . Näh . Adlerstraße 55 , 2 Sr . r . 11934

Gesucht gegen hohe « Lohn Mädchen , welche bürgerlich
kochen können , Haus - und Küchenmädch . , Kindermädch . u . solche
als Mädchen allein dnrch Frau Seinig , Hochstätte 6 . 10450

Ein auf Reisen erfahrenes Fräulein gesetzten Alters , der

e « glifche « Sprache mächtig , mit den Functionen einer feinen
Kammerjuugfer vertraut , sucht dementsprechende b . Stellung .

Offerten unter F . K . an die Exped . d . Bl . erbeten . 12875

Für ein von ihrer Herrschaft sehr empfohlenes Mädchen

wird Stelle gesucht Adolphsallee 13 . 13184

Ein gebildetes Mädchen , im Nähen und Bügeln erfahren ,

sucht Stelle . Näh . Röderstraße 33 , Hinterhaus 2 . St . 13187

Ein auswärtiges , mit den besten Zeugnissen versehenes Mädchen

sucht Stelle . Näh . Victoriastraße 7 , Parterre .
131t "

Ein anständiges , reinliches Hausmädchen sucht Stelle aui

1 . Mai . Näh . Moritzstraße 38 , Parterre .
131 &

Ein junges Mädchen aus guter Familie welches Liebe zu

Kindern hat , nähen und kochen kann , sucht Stelle als Vme

der Hausfrau . Näh . Taunurstraße 6 . , „
Zwei tüchtige Mädchen mit guten Attesten , welche bürgern «

kochen können , suchen Stellen . N . Schachtstraße 5,1 . St . ! *>“

Ein anst . Mädchen , das Küchen - und Hausarbeit versteh
gute Zeugnisse besitzt , s . St . z . 1 . Mai . Näh . Emserstr . 17,1 . 1 ’ "

Eine unabhängige , junge Wittwe , welche gutbürgerlich W
kenn , jucht Stelle . Näh . Ellenbvger gaffe 6 , Hth . Part . W

Ei « 21j . Mädchen ( Sächsin ) sucht Stelle als augA
Jungfer durch Stern ’» Bur . , Nerostraste 16 « "

,
Ein Mädchen sucht Stelle zu Kindern oder als Hausmadcy

■

Näheres Adlerstraße 51 im Hinterhaus rechts . ,
« ■ r * Zwei tücht . Hausmädchen , im Nam

« ud Bügel » erfahre « , sachev
Stelle « dnrch Stern ’ s Bureau , Nerostraste 10 .

Personen , die fich anbieteur

Eine tüchtige Rockarbeiteriu empfiehlt sich in und außer
dem Hause . Näh . Rheinstraße 20 , Seitenb . 1 St . h . 13247

E . tücht . Kleidermacherin s . Beschäft . in u . außer d . Hause ,
a . i . e . ConsectionS - Geschäfte . N . Herinmühlgasse 3,2 St . 13241

Eine ang . Verkäuferin mit Sprachkenntr -issen sucht anderw .
Stellung . Näh . Schwalbacherftraße 29 , 1 Treppe . 13208

Eine selbstständige , tücht . Verkäuferin , in der Manufactur - ,
Leinen - und Confectionsdränche durchaus bewandert , sucht ander¬
weitiges Engagement . Die besten Zeugnisse und Empfehlungen
stehen zur Sette . Nah . Hirschgraben 9 , Parterre . 12917

Mfiebltsich m u . außerdem Hause .
Dotzhermerstraße 30 . 13213

T . Bügelmädchen s . St . R . Hellmundstr . 29 , 4 St . 13179

Ei » fttnb erhalt gute Pflege ; daselbst kau » auch
ei « Kind mitgestillt werde » . Näh . Exped . 13276

bjährig , 1,56 hoch , sofort
ItvllUlV11 * 9 sehr billig abzugeben . Näh .

Exped . d . Bl . 13106

Unger « verspätet ! omä
Glückwünsche zum gestrigen Geburtstage .

______________________
Sämmtliehe 6a » te .

Jemand zum Umgrave « eines Gartens gesucht
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deutsche Kindergärtnerin , 1 KammerMUgfe « , welche franz ,

spricht , 1 Bonne , welche gut nähen kann , und 8 eins . Mädchen

für allein d . d . Bur . „ Germania "
, Häfnergasfe 5 . 13303

WM
"

Eine gute Köchin , , r
die etwas Hausarbeit übernimmt , wird zum 1 . Mm gesucht

13281

12709
13165

13272

Lehrmädchen gesucht .
8 . Blumenthal & Co . , Kirchgasse 49 .

Näh - »

sofort
l 13313

thätis
« Mai
usliche

13268
'

. 13 (83
chwal .

13274
. 13297
. 12890

>eu und
13230

»er « u .
mb seit-

n guter
Wunsch

ftigung .
13198

welches
baldigst
en , geht
Markt -

13259
t Stelle

. Räh .
13270

ist , hi>r

n der

gebient
eitenbau

12728

iitb alle

lswärts .
12877
12973

I. 12950

t Haus¬
hälterin

11934

irgerlich
u . solche

10456

rs , der

r feinen

Tüchtige Costümarbeiterin
sucht Bartel , Kirchgasse 18 . 13296

Geübte Kleidermacherinnen gesucht Walramstraße 21 . 13118

MOfe Tüchtige Kleidermacherinnen werden

M ae ûckt Delasvaestratze 6 . III . 13199

Rädchen
13184

rfahren ,
13187

Rädchen
13168

eüe aus
13159

riebe zu

t Stütze
13193

ärgerlich
■ 13277
versiebt ,

[ . 13275

h kochen

l 13307
angel »'

13312

Geübte Arbeiterinnen und ein Lehrmädchen sofort gesucht

Faulbrunnenstraße 9 . 13094

Eine tüchtige Rockarbeiterin , sowie ein Lehrmädchen
werden gesucht kl . Burgstraße 5 . 13101

E . geüb . Kleidermacheri « ges . Schillerplatz 4 , 3 . St . 13269

Weitzzengnäheri » gesucht Adlerstraße 48 , 2 Stg . 12814

Zange Mädchen können das Kleidermache « und Zuschneiden

gründlich erlernen Hirschgraben 9 , 1 . Stock . 12918

Ein Mädchen , welches selbstständig Röcke drapnt , wird ge¬

sucht Helenenstraße 23 . 13197

In ein Kurz - , Weiß - und Modewaaren - Geschäst tottb em

Lehrmädchen gesucht . Räh . Exped . 9904

Mädchen können das Kleidermache « erlernen .
M . Jsselbächer , Marktstraße 6 . 12548

Mädchen k . d . Kleidermache « gr . erl . Kirchhofsgasse 7 . 12575

Junge Mädchen können das Kleidermachen gründlich
und unevtgeldlich erlernen . Räh . Exped . 11493

Mädchen aus guter Familie können das Kleidermachen

und Zuschneide « gründlich erlernen bei Frau Jfith ,

Kleidermacheri « , Reugasse 12 .

® t « besserer , perfekter , kräftiges « nd gewandter
« raukeupfleger vo « a « ge « ehmer Repräsentativ « ,
" er auch i « Massage kundig , als Diener bewandert ,

sehr intelligent , an Reise « gewöhnt « . « . i .
« « gekündigter Stelle ist , sehr gute Zeugnisse « ud

? Eferenzen hat , sucht Eugagemeut , event . als Diener
" ud Pfteger mit anf Reise « rc . Off . sub K . B . 26
" u die Exped . d . Bl . erbeten . 13176

Mann mit guten Zeugnissen sucht Stelle als

verrschaftskntscher . GeehrteHerrschafteüwollen ihre Adressen
« ter L . L . 100 in der Exped . d . Bl . niederlegen . 13069

_
Personen , die gesucht werde « :

WM » Ein junges Mädchen als Berkänferi « gesucht
Langgaste 5 . 12935

in Mädchen von achtbaren Eltern wird
Ptod - und Feinbäckerei als Ladneri « gesucht ,

ber Exped . d . Bl . 13012
^ ° ° chen für Mäntelarbeit gesucht Langgasse 18 . 13207

Reinliche Monatfrau gesucht Müllerstraße 2 .

Ein tüchtiges Spülmädche « für sofort gesucht .

Badhaus zum schwarze « Bock .

Eine Beiköchi « in ein Hotel gesucht . Räh . Exped . 11622

Gesucht eine feinbürgerliche Köchin und ein feineres Haus¬

mädchen Hellmundstraße 33 , Parterre . 12987

Tüintnrmtivar
’
e Bureau , Hafuergafse 15 , sucht

Winierffleyer ö HerrschaftS - , Restauranons - und bürger¬

liche Köchinnen , sowie Zimmer - , HauS - u . Küchenmädchen . 13309

Feinbürgerliche und perfecte Köchinnen , 1 Bonne , 1 besseres

Hausmädchen , Hotelzimmermädchen , 1 Krankenwärterin per sofort ,

1 flotte Kellnerin , Mädchen , welche kochen können, „ für allem ,

sowie einfache Haus - und Küchenmädchen sucht Grunberg
’ s

Linder ' s ) Bureau , Schulgasse 5 (Laden ) . 13305

MW
"

Gesucht 6 Köchinnen , 4 Hausmädchen , 1 nord -

1 '
Hl tüchtiges , gewandtes Hotelzimmermädchen , sowie ein

। k -rrschafts - Hausmädchen mit guten Zeugnissen suchen Stellen

^ircb Bitter
’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 13284

gtit gebildetes , besseres Mädchen ( Waise ) , welches französisch

svricht , sucht Stelle in einem Geschäft als Portiermädchen oder

u einer Dame rc . und sieht mehr aus gute familiäre Behand¬

lung als auf hoben Lohn . Räh . Taunusstraße 45 ( Laden ) . 13284

Ei « Mädchen mit guten Zeugnissen , welches Liebe z «

« indes « hat und zu alle « Hausarbeiten wMig ist ,

sncht Stelle durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 13285

Ein besseres Mädchen , welches die feinbürgerliche
Küche versteht , sncht Stellung zum 1 . Mai . Näh .

Kirchgasse 30 im Bürstenladen . 13 <80

Ein sol . , ält . Mädchen , welches einer gutbürgerl . Küche selbstst .

vorstehen kann , alle Hausarbeiten versteht , gute Zeugnisse besitzt ,

sucht auf gleich oder 1 . Mai Stelle . N . Schachtstraße 30 . 13244

Ein älteres Mädchen , welches
15 Jahre bei einer Herrschaft in

Frankfurt war , tüchtig in alle « Haus¬
arbeiten ist , sowie gntbürgerlich koche « ka « « , sucht
hier Stelle bei einer einzelnen Dame oder ältere »

Leute » . Näh . Moritzstraße 26 , Hinterh . 13246

Eine Lehrerstochter sucht (etwa vom 1 . Mai ab ) in einer

tüchtigen und bestens geordneten , bürgerlichen Familie Stellung
als Stütze der Hausfrau . Lohn bleibt ausgeschlossen . Ange¬
bote unter D . B . 67 an die Expedition d . Bl . 13255

Ein ordentliches , fleißiges , 19 jähriges Mädchen sucht Stelle .

Räh . Römerberg 13 , Dachlogis . 13249

Ein braves Mädchen , welches noch nicht hier gedient hat ,
bürgerlich kochen , nähen und bügeln kann , sucht Stelle . Näh .

Rerostraße 34 , Parterre . 13263

sTt,, ^ .empfohlenes Herrschafts - und Hotelpersonal empfiehlt
vylll stets Grünberg ’ s B . . Schulgasse 5 , Laden . 13304

Mp > Hotel - Personal empfiehlt und placirt das
W Bureau , ,Germania "

, Häsnergasse 5 . 13113

Für Photographen «

Ein tüchtiger Operateur und Retoucheur , erfahrener
Pvrzellau -Portraitmaler , in einem der ersten Ateliers
Berlins thätig , sucht zum 1 . Mai anderweitige Stellung . Gef .
Offerten an JE . Hirsch , Berlin SW ., Charlottenstr . 93 . 13169

Ein gebildeter , junger Mau » , gelernter Kaufmann ,
gewandt in Correspondenz und Buchhaltung , mit hübscher
Handschrift , sucht für einige Stunden des Tages Beschäftigung .
Auch würde derselbe geeignet sein , als Vorleser oder als Privat -
Secretär bei leidenden Curgästen zu fungiren . Beste Referenzen .
Eeh Offerten unter D . E . 82 an die Exped . erbeten . 13295

Man sucht für einen 15 jähr . Junge « , welcher perfect fran -

zostsch und etwas englisch fpricht , eine Lehrlingsstelle in einem
I- Hotel . Gef . Offert , sub K . B . 57 i . d . Exped . erbeten . 12936

WU "
Für einen Jungen von 15 Jahren wird Stelle als

Ausläufer gesucht . Räh . Schachtstraße 10 , 3 . Stock . 13177

Taunusstraße 5 , Bel - Etage . .
Feinbürgerliche Köchinnen , sowre Mädchen für

UMM allein , welche selbstständig kochen können , sucht
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 13284

Ein Mädchen für Haus - u . Feldarbeit ges . Feldstr . 15 . 10653

S Gesucht zum 1 . Mai ein gesundes , zuverlässiges

, welches selbstständig gutbürgerlich kochen kann

! und einen The,l der Hausarbeit mitübernimmt . Nur solche

। mit guten Zeugnissen wollen sich melden Nerothal 41 von

! 6 - 8 Uhr Abends . , .
■ 1263 »

Ein tüchtiges Mädchen , das Hausarbeit versteht und

bürgerlich kochen kann , zum 1 . Mai gesucht . Rur solche mit

guten Zeugn . mögen sich meiden Orauieustrahe 21
^ P . 12725

Ei « braves , z « jeder Arbeit williges Madchev

gesucht Webergaffe 37 im Lade « . 12786

Dienstmädchen gesucht Bleichstraße 21 , 1 . Etage . 12730

Ein Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und gute

Zeugnisse besitzt , wird zu einer Herrschaft auf ' s Land gesucht .

Räh . Exped . d . Bl . , .
13049

Ein gewandtes , solides , reinliches , zu jeder Arbeit williges
Mädchen , das auch Fremde bedienen kann , wird gesucht . Rur

solche wollen sich melden Sonnenbergei straße 22 . 12914

Ein junges Mädchen gleich gesucht Castellstraße 6 , P . 12962

Kapellenstraße 45 wird ein junges Mädchen für leichte Haus¬
arbeit gefucht . 12960

i. 91

&er beut
13023
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13289
12899
12957

(SoitiegunH uu « oer 1 . « mage .r

Gefache : . . -. t
Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension rn Jv x #

Lage von einem j . Beamten dauernd zu miethen gei

Off . mit Preisangabe unter C . D . 57 an die Exp . erb . x

Für Schneider .

Tagschaeider gesucht Webergaffe 4 . 13209
Küferbursche , ein junger , mit guten Zeugnissen für

Keller - und Hausarbeit gesucht . Näheres Expedition . 12764
Gesucht ein tüchtiger Gärtner , der etwas Hausarbeit

übernimmt , Grubweg 15 . 13032
Gesucht 1 Zimmerkellner (Sprachkenntniß ),

1 Restaurationskellner , 1 junger Koch , 1 Kafsee-
köchin und 1 Hotelköchin d d . Bur . „ Germania " . 13303

Lehrling gesucht UU ® ’ ÄB *

Langgasse 26 . 13102

Schriftscher - LchrliW
Ein Lehrjunge wird angenommen in der Edel ' fdjtti

Buchdruckesei , Schillerplatz 1 . 13224

Bildhauer -Lehrling gesucht Oranienstraße 23 . 11765
Ein kräftiger Küfer - Lehrling gesucht Adlerstraße 33 . 13033
E . brav . Junge k. das Tapezirer - Geschäft erl . Rerostr . 23 . 12260
Braver Junge in die Lehre gesucht bei

E . Barbo , Sattler und Tapezirer ,
6 Ellenbogengasse 6 12656

Ein Junge kann das Tapezirer - Geschäft erlernen . Näheres

Moritzstrare 26 , Seitenbau . 9625

Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei Friedr . Bohr ,
Tapezirer , Taunusstraße 16 . 13234

Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei Schuhmacher -

meister Wilh . Frohn , Häfnergasse 9 . 13074

Lehrling ges . bei Schuhmacher Thoma , Kirchgasse 1 . 8695

Ein Glaferlehrling wird gesucht . Näheres bei
G . Nothnagel , Kirchgasse 20 . 13226

E . Junge k. d . Schneidergeschäst erlernen Kirchgasse 38 . 12976

Schneider - Lehrling gesucht Schwalbacherstraße 7 . 13020

Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei
Hch . Haas , Herrenschneider ,

Webergaffe 23 , 1 . Stock . 6616

Ein Lehrling gesucht bei
Backer Miner , Bahnhofstraße 18 . 10123

Suche in mein Mineralwasser - Geschäft einen Mann , der

selbstständig an der Maschine arbeiten kann .
Karl Petry , Hirschgraben 23 . 11955

Zum Milchverkauf in einer kleineren Stadt wird sofort
ein gewandter Bursche oder Mädchen gesucht . NäbereS
Adelhaidstraße 11 , Bel - Etage , Mittwochs und Donrrstags
Vormittags von 10 bis 12 Ühr . 13271

Oesucht 13192

Ein einfacher Mädchen gesucht Goldgasse 2 , 2 St . r . 13108

Ein odentliches , tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchen¬
arbeit findet Stelle ; gute Zeugnisse sind erforderlich . Näheres
Webergasse 16 , 1 . Stock . ’ 13028

Ein braves , fleißiges Mädchen gesucht Kirchgasse 24 , 2 Tr .
(Eingang kleine Schwalbacherstraße ) . 12923

Em sauberes , zuverlässiges Mädchen , welches etwas kochen
kann , wird gesucht Bahnhofstraße 5 , 1 . Stock . 12965

Zwei Mädchen mit mehrjährigen Zeugnissen , welche
einfach bürgerlich kochen können , zu aller häuslichen Arbeit

willig find und hier noch nicht gedient haben , suchen Stellen

durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 9512

Gesucht zum 1 . Mai ein zuverlässiges Mädchen , welches selbst¬
ständig feinbürgerlich kochen , waschen und bügeln kann , sowie
Hausarbeit versteht . Nur solche mit gute « Zeuguisse »
wollen sich melden Adelhaidstraße 71 , 1 Tr . 13160

Ein kräftiges Mädchen , welches bürgerl . kochen und alle Haus¬
arbeiten verrichten kann , sogleich gesucht Webergasse 17 . 13222

Ein ordentliches Kindermädchen gesucht .
8 . Blumenthal , Kirchgasse 49 . 13225

Ges . 1 besf . Fräul . a . Gesellschaft . , 3 Mädch . a . allein , 2 Mädch .
vom Lande d . A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 13292

Ein in Küchen - und Hausarbeit erfahrenes , ge¬
fetztes , reinliches Mädchen anf 1 . Mai gesucht
gr . Burgstraste 7 , Laden . 122 ! 6

Gesucht 1 gesetztes , besseres Kindermädchen zu einem 2 jährigen
Kinde durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 13290

MT Einfache Hans - und Küchenmädchen sucht
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraste 45 . 13284

Ein junges , anständiges Mädchen zum Bedienen der Gäste
sofort gesucht im Restaurant „ Zur Forelle "

, Römerberg 13 . 13302
Tin gutempfohlenes , einfaches Mädchen , welches gut nähen

und stopfen kann , in ein Hötel garni als Portiermädchen gesucht .
Räh . Taunusstraße 45 , Laden . 13284

Ein Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 11 . 13250
® . Mädchen z . 2 alt . Leuten ges . Hellmundstr . 33 , P . 13252
Ein braves , solides Mädchen vom Lande für allein gesucht

Kirchhofsgasse 9 , Parterre . 13242
Eins . Mädchen f Hausarbeit gesucht Adelhaidstr . 16 , P . 13237
Ein braves Mädchen in einen kleinen Haushalt per 1 . Mai

gesucht Grabenstraße 26 , 2 . Stock . 13235
Gutes Herrschaftspersonal findet Stellung durch

■ w das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 13113

Möbelschreiner , ä :
gesucht Moritzstraste 48 . 12749

Guter Schreiner gesucht Albrechtstraße 45 . 12946
Tüchttger Schreinergeselle gesucht . Näh . Exped . 132 i 2

Gesucht
für das Ausland ein sNiann , der die Fabrikation von
Flaschenkapfeln (Staniol ) gründlich versteht . Offerten
mit Angabe der Gehaltsansprüche au Haasenstein &
Vogler in Frankfurt a . M . sub Chiffre T . P . 236
M richten . (H . 61958 ) 26

W
"

Eine süddeutsche Staniolfabrlk sucht
einen soliden , tüchtigen Vorarbeiter , der das Geschäft und
Answalzen gründlich versteht , gegen guten Lohn sofort zu
mgagrren Offerten mit Angabe der seitherigen Thätigkeit sub

« 53 an die Exp . d . Bl . (Nbg . a 106/4 .) 44

«
g * Mäntelschneider und - Schneiderinnen

finden dauernde , lohnende Beschäftigung .
- Weissgerber , große Burgstraße 5 . 13124

F **
. Schneid er gehülfen ge -
sucht Kirchhofsgasse 12567

Tüchtige Damenschmeider
auf Taillen und Jaqnets und Damenschneider auf
Damenröcke für sofort gesucht .

'

ak > » u ^ ka , Wilhelmstraße 16 . 13257
Sin Wochenschnerder gesucht Krrchgasse 2 , Frontsp . 13185

em kräftiger Junge . C . Gärtner , Marktstraße 26 .

Neugaste 22 wird ein Kutscher gesucht . -̂ 240

Ein starker Junge vom Lande wird auf sofort als Haus¬
bursche gesucht bei . g

H . Martin , Spezereiwaarenhandlurig , Metzgerzasse 18 .

Hansbnrsche mit guten Zeugnissen gesucht .
I . Rapp , Goldgasse 2 . 12J6

Em tüchtiger , solider Hansbnrsche , der mit der Bier

Pression umzugehen versteht , gesucht
Restaurant Engel . mi4

Hansbnrsche gesucht Adolphstrabe 7 .
Ein kräftiger Bursche gesucht Frankenstraße 15 .
Ein Knecht gesucht Steingasse 32 .
Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstraße 39 . it
Em Schweizer , der auch sonstige Hof - und Feidarve

verrichtet , wi d zum 1 . Mai gesucht . Näh . Exped .
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Auszug aus den Civilftands -Regiftern der Stadt
Wiesbaden vom 18 . April .

Pauline
Am 9 April , dem Schmied Philipp Kern e. T ., 9t .

e. S Dorothea . — Am 13 . April , dem Taglöhner Johann Weber
Peter

' ~ Am 13 . April , dem Schuhmachergehülfen
Aufsebe ? ' H ^mrich . — Am 16 . April , dem städt . Ober «
TüncheroeMK^ e- T „ 91. Lina Mathilde . - Am 15 . April , dem
Am 17 ApÄ " ^ '

unchel
^

T
^ C" Z " 31 2I,ere,e Franziska Marie . -

toofothUL®Cqâ ? *! • Der Schreiner Jacob Eder von Zornheim bei Mainz ,
wohnh

"
boi )tollt ^ etm ' UIt^ Louise Christiane Greiff von St . Goarshausen ,

Martin Wi^ «Ä ? 1^ - April , der Kaufmann Ludwig Wilbelm
land , und k/ ° mr von Reval in Rußland , wohnh . zu Narva in Ruß -

J6. April der n «̂
" l ^ nm von Essen , bisher dahier wohnh . — Am

Akipeifeld
'
en

e
@,.̂ ? 8

‘
nr

® a8ar6eltcr Johann Conrad Monsheimer von
Oberhausen

' ^ H,a8el tn8eltl MAnh . dahier , und Caroline Zerfaß von
der Küferakbülk ^ ĉ ^ ^ uWach , bisher dahier wohnh . — Am 16 . April ,
dahier , imb 'S Nicolaus Lehr von Schierstein , wohnh .Earoline Catharine Preußer von Kirberg , Kreises Limburg ,

Z « m 1 . Mm I .

wird eine abgeschlossene erste ober zweite Etage von 4 bis
5 Zimmern , Küche . Mansarde und Bequemlichkeiten in freier
Lage zu miethen gesucht . Gef . Offeiten mit Preisangabe unter

Chiffre A . E . W . 19 an die Expch . d . Bl . erbeten . 15228

Zum 1 . October gesucht eine elegante Wohnung von 6 — 7

Zimmern nahe der Wilhelmstraße . Offerten mit Preisangabe
unter M . G . 99 an die Exped . d . Bl . abzugeben . 13162

Ein möblirtes Zimmer ( mit Kaffee ) im nördlichen
Stadttheile von einem Gyumasiastm aesucht . Offerten mit

Preisangabe Hirschgraben 9 , Part . , erbeten . 13278
Ein anständiges Mädchen sucht ein kleines , möblirtes Zimmer .

Näheres Ncugasse 10 . 13299

Angebote :

Aarstraße 2 auf gleich eine Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör und auf 1 . Juli eine solche von 2 Zimmern und
Küche im 1 . Stock zu vermischen . 13223

1 3 ist ein Logis von 2 oder 3 Zimmern
1 « mit Küche und Zubehör auf gleich

oder später zu vermietheu . 13283
Emserstraße 61 gr . , schön möbl . Zimmer billig zuvm . 13229
F e l d st r a ß e 12 freundl . möbl . Part .- Zimm . m . s . E . z . vm . 13190
Michelsberg 9a ist eine Mansarde per 1 . Mai zu vm . 13182
Eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller und Holzstall

auf 1 . Juli zu verm . auf der „ Kloftermühle " . 13189
zwei ineinandergehende sind auf gleich
zu vermietheu Michelsberg 18 . 13201

Ein oder zwei elegante Zimmer in sehr schöner Lage billig
abzugeben Philippsbergstraße 29 . 13174

Ein Parterre - Zimmer möbl . zu verm . Loaisenstraße 16 , r . 13216
Ein gutmöblirtss Zimmer mit separatem Einaang zu ver -

miethen Langgasse 33 , 1 Tr .
"

13206
Ein schön Möbl . Zimmer billig zu verm . Kirchgasse 30 . 13280
Schön . , sep . Zimmer leer odermöbl . z . vm . Kellerstraüe 5,1 . 13286
Em möbl . Zimmer za verm . Frankenstraße 9 , 2 Tr . l . 13163
Der von der Firma Gesellw . Brichta , Langgasse 31 ,

bewohnte Laden nebst großem Hinterzimmer und Keller ist
vom 1 . Jali d . Js . ab zu vermiethcn . Näh . bei Rechts¬
anwalt Dr . Bergas , Schützenhofstraße 3 . 13173

in bester Geschäftslage zu vermietheu . Offerten
unter Z . 503 an die Exped . 13171

Em auch zwei anständige Leute könmn möbl . Zimmer erhalten ,
° » f Wunsch mit Kost , Adlerstraße 24 , 1 St . links . 13306

rlolerstraße 31 erhalten zwei Arbeiter Logis . 13253
gtoet Arbeiter erhalten Logis Röderstraße 13 .

________
13266

Pension für Schüler .

seine « Familie in Frankfurt a . M . finden

. liute Pension , gediegene Erziehung ,
gewiffenhaste « Unterricht und Nachhüife von einem
ungen , akademisch gebildeten Leheer . Beste Referenzen .

Preis mäßig . Gef . Offerten sub T . E . ÄÄ0 an Haaseii -

_ stem & Vogler , Frankfurt K . M . (H . 61931 ) 26

bisher bobter wohnh . — Am 16 . April , der Schloffergehülfe Josef Molitor
von Winkel im Rheingaukreise , wohnh . dahier , und Marie Rody von
Balduinstein im Unterlahnkreife , bisher dahier wohnh . — Am 16 . April ,
der Fuhrmann Georg Wilhelm Pfeiffer von Eppstein im Obertaunus¬
kreise , wohnh . dahier , und Marie Eva Hellbauer von Weisenau bei Mainz ,
bisher daselbst wohnh . — Am 16 . April , der Kutscher Philipp Friedrich
Wilhelm Fetz von Fischbach im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und
Marie Regine Seelbach von Berod im Oberwesterwaldkreise , bisher dahier
wohnh . — Am 16 . April , der verw . Spengler Carl Friedrich Theodor
Georg Feix von Idstein , wohnh . dahier , und Apollonia Dörhöfer von
Weilbach , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 15 . April , die unverehel . Privatiere Caroline Forst ,
alt 81 I . 1M . WT . — Am 16 . April , der Buchbinder Robert Wanderer ,
alt 29 I . 1 M . 20 T . — Am 17 . April , der verw . Taglöhner Johann
Jacoh Wilhelm , gen . Christian Kneuper , alt 58 I . 7 M . 28 T . — Am
17 . April , Heinrich , S . des Schuhmachergehülfen Peter Schepp , alt 4 T .
— Am 17 . April , die unverehel . gewerblose Lisette Ernst , alt 52 I . 4 M .
9 T . — Am 17 . April , Mary Ann , geb . Simmons , Ehefrau des ReMners
William Arnold Buffum von Boston in Nord -Amerika , alt 61 I . — Am
18 . April , Dina Anna Lina , T . des Tünchergehülfen Moritz Löffler , alt
2 M . 12 T . — Am 18 . April , der Haustrer Christoph Balser von Groß¬
buseck , Kreises Gießen , alt 41 I . 5 M . 24 T .

Königliches Standesamt .

STösaffimi - » ' ftnrer .
Säörai < i . <6äRBaeepl ®ä » , Heute Mittwoch : „ Die Journalisten “ .
Carhaaa za Wiesbaden « Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Concert .
Alterthnms - Jensenni ( Wiihelmstrasse ) . Geöffnet : Mittwochs von

3 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr . Besonders gewünschte
Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1, I , anmelden .

Ole dee Alter theme - Vereime ist Montags und
Donnerstags von 11 — 12 und Freitags von 2 — 4 Uhr geöffnet

F1 votestasitäe ®& @ SSnnptMrvhe (am Markt ) . Küster woüBt ls
der Kirche . ,

Ses '® t ® ®to (Lehratraase ) , Küster wohnt nebenan .
^Anthoienshe Pfenkirthe ( Louisenstrasge ) . Den ganzen Tag

geäffust ,
(Michelsberg ) . Wochentage Morgens7 und Nachmittags

5 Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
^ $ Te ® gr® grn - (Friedrichstrasse 23 ) . Wochentage Morgens 6 */ « an6

Nachmittags 5l/a Uhr . Synagogen -Diener wbnt nebenan .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 19 . April 1887 .)

Adler :
Herberz , Kfm . . Leipzig .
Backeig , Fbkb .

'
m . Farn . ,

Remscheid .
Hamas ® , Kfm . . Plauen .
König , Fbkb . m . Fr ., Pforzheim .
Freundt , Verwalter , Nürnberg .
Schlüter , Ober - Amtsgerichtsrath ,

Oberlahnstein .
Holzklau , Comm . -Rath , Siegen .
Kaatz , Kim . , Aachen .
Sauter , Kfm ., Zürich .
Jacobo , Kfm . . Bremen .
Müller , Prof . Dr ., Göttingen .
Fliess Nürnberg .

SSifcree >
Behnes . Reg .- Bäumst , Hannover .
Meyer . Kfm, , Berlin ,
van Nölten , m . T ., Amsterdam .

Belle vwe >
Stöwer , Fr Rent . m . Sohn , Berlin .
Behrens , Banquier m . Fr . u Bd .,

Hamburg .
Hotel Block i

Storm van Gravesande , Frhr . ,
Brüssel .

Wiener . Banquier , Berlin .
Mendelsohn , Fr . m . Tocht , Berlin ,
v . Arnim , Fr . General , Berlin .
Nortier , Fr . , Rotterdam ,
v . Hausmann , Fr . Oberstlieut .,

Stuttgart .

Kwel Bücke ।
Graes , Bürgermstr ., Offenbach .

CeBtrsl - Hotel i
Stauffer , Kfm ., Nürnberg .

Cülmiecfaer Hof i
Gothmann , Fbkb ., Worms .

Hotel Dahlheim ,
Ritter v . Forster , Reg .-Direct . m .

Fr . , Würzburg .
Riess , Stud ., Heidelberg .

Hotel Dasch ,
Mehring , Verleger , Berlin .

W aeeerhellaaetalt
Dietenmiihle i

Rathenow , m . Fr , Berlin .
Peters , Kim . m Fr . , Crefeld .
Peters , Kfm ., Crefeld .

Einhorn t
Meyer . Kfm , Frankfurt .
Lenz , Kfm , Karlshafen .
Schilcher , Kfm ., Köln .
Hess , Kfm , Berlin .
Fiöck , Architect , Homburg .
Philipsohn Kfm ., Berlin .
Marcus , Kfm . . Pirmasens .
Schulze , 2 Hrn . , Giessen .
Andres , Frl , Würzburg .
Gant » , Kfm , Darmstadt .

Engel i
Schl ich ting , Apothekenbes . m . Fr .,

Schöneberg .
v . Seydewitz , Landger .-Präsid . m .

Fr . u Red ., Greifswald .
Angermann , Fr . m . Tocht , Hof .

Zorn Erbprinz t
Hofmann , Schmalkalden .
Wolf , Fbkb . , Gemünden .
Kares , Kfm ., Hamburg .
Genseke , Kfm , Hamburg .
Lilienstein , Kfm ., Usingen .
Fröhling , Kfm . , Berlin .

Europäischer Hof t
Reimann , Kfm . m . Farn . , Berlin .

fSrüner Wald :
Neu , Kfm . Köln
Guignard , Kto . . Zürich

"

Westermann , Kto . Bielefeld
"

Aradt , Kfm . . Ulm
"

Silberpfennig Kfm ., Aachen
"

Isai , Kfm ., Aachen "

Stächelin , Baumstr . m . 8 . , Basel "

Behrens , Kto , Hanau "

Vogel , Kfm ., Lahr .
Braun , Fr . m . I . , Kaiserslautern .
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Vier Jahreszeiten i

Hose >

Australien .

Memel .

Taunus - Hotel s

Köln .Ossendorf

Kreuznach .Scherf ,

Peterson , Fr

Marktberichte »
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Goold , Frl .,
Ehrenberg ,

London .
Berlin .

2VFrcS .-Stücke
Dovereigur .

Chicago .
Wiesloch .

Bonn .
Biogen .

Frankfurt .

50 Pf .
59 .
13 .
35 .
69 .
20 .

Bleichrodt , Inspect . ,
Künd gen , Fr .,
Schi ff .. er , Fr ,

Cardiff .
Australien .

Hunter ,
Currie , Fr .,

Hüfner . Kfm .
Dusaux , Beat .
Mirsch , Kent ,
Renauth . Bent ,
Deumuth , Reut ,
Bonituti , Kfm .,
Wittlich , Kfm .,
Kleinwortb , Et qu „
Edmunds , Esqu . ,
Aubry , Hotelbes ,

Mette i
Pforzheim .

Kopenhagen .
Altona .

Hamburg .
Germersheim .

Leipzig .

Forbes , Frl .
Klengel , Prof .,

fitoldeia ®

Moskau .
Petersburg .
Petersburg .
Petersburg .

Brasilien .
Mainz .

Camberwell .
Rock - House .

Paris .
Frankfurt

Gieser , Diect . Dr .,
brüimeyer , Ktm . ,
Sauer . Kfm -

Hartz , Fr . ,
Dörner , Frl .,
Kümmel ,
Boehling ,
Karsten , Prof .

Cranz , Landr .,
Spiegel i

Berchtenreiter . , Hauptm .,

WrZsveolDMchK GsDbachEARESG
der Station Wiesbaden .

Wechsel .

Nmsterdam 168 .85 bz .
London 20 .37 61.
Paris 80 .60 — 55 — 60 bz.
Wim 160 .45 bj .
Frankfurter Bank -DtSconto 41/ .
UeichSva « r >Li » ri !« to 4°/«.

Busch m . Fam . u . Bd .,Kopenhagen .
Bendixson , London .

Pfälzer Hof i
Nöll , Lehrer , Kirberg .
Keuscher , Alsfeld .

Hotel St . Petersburg i
Rothes m . Fm . u . Bd ., Düsseldorf .
Vorwerk -Godefroy , Fr . m . Tocht .

u . Bcd ., Hamburg .
Hotel Huellenhof i

Kraus , Prof .,
Bieth , Rechtsanw . m . Fr ., n » . « ,
Fraser , Fr , London .
Tamme , Kfm m . Fr . , Kreuznach
Deitigsmann . Ober - Amtm . m . Fr .,

Eppingen .

Himmelschlüssel !

Eine Frühlingsgeschichte von Helene v . Götzendorff - Grabowski .

» eld .
Holl . Tiwergeld 167 Nm .

Merrlein , Prem .- Lieut ., Kassel .
Ruperli , Hotelbes ., Culmerode .
Schüler , Fr ., Büchenbauern .
Beryler , Fr ., Birkenfeld .

. 9
. 16
. 20
. 16

Einziger , Fr .,
Ha tvig . Fr .
Rosenbaum , Kfrn .rn .Fr , Frankfurt

mpcrtaleS . . .
Dollar » in « old . 4

Motel „ Zus Habe “ ;
Hofmann , m . 8 ., Catzeneinbogen .
. ..... Elberfe d .

Leikert , Baumstr , Oberlahnstein .
Berlin .

Simon . Kfm ,
Westerburg , Stadtrath , Frankfurt .
Mmummz , Ttmepdupz .

Hotel du Word :
Caraciola , Remagen .
Schleicher , Fr Rechtsanwalt m .

Lohn , Düren .
Baton von Oertzen , Landrath ,

Grevenbroich .

reiersuu , rr , Kopenhagen .
Busch , m . Farn . u . Bed .,

Kopenhagen .

Loesner , Kfm , Chemnitz .
M - rshall , m . Fam . u . Bd , London .
Fordern Lady m . Bed , London .

London .
Leipzig .

Rhein - Hotel :
v . Seydewitz , Landger .- Präsid . m .

Fr . u . Bed ., Greifswald .
Hildenbrook , Fr , London .
Cranz , Lande , Memel .
Fischer , Lieut . m . Fr , Magdeburg .
Howard , Prof . m . Fr ., Leipzig .
Scott , m . Fr , Edinburgh .
Engel , Rent . m . Fr , Hamburg .
Strieger , Kfm , Münster .

Ritter ’ e Hotel garni «
Dunzelt , Dr . m . Fr , Berlin .

Bömerbad :

Frankfurt , 18 . April . (Viehmarkt .) Nach der . Frtmkf . Zeitung .

Der heutige Markt war mit 333 Ochsen 11 Bullen , 312 Kühen , Stieren

und Rindern , 211 Kälbern , 11 Hämmeln und 209 Schwemm befcchren .
Die Preise ftelltcn sich wie folgt : Ochsen 1 . Qual , per 100 Pfund Schlacht¬

gewicht 58 - 60 M ., 2 . Qual . 52 - 54 M , Bullen 1 . Qual . 42 - tU M ,
2 . Qual . 38 - 40 M , Kühe , Stiere und Müder 1 . Qual . 56 - 58 M ,
2 . Qual . 50 - 52 M ., Kälber 1 . Qual , pro ein Pfund Schlachtgewicht 65 bis
68 Pf , ? . Qual . 54 - 58 Pf , Hämmel 1 . Qual . 52 - 54 Pf , 2 . Qual .
44 - 48 Pf , Schweine , inläiLische 1. Qual . 52 - 53 M , 2 . Qual . 50 - 51 Pf .

Nassauer Hof :
arberg , m Fr , Augustenburg .

Urbach , m . Fr . , Bocholt .
Niedieck , Lobber .ch .

Villa Nassau :
Hengkel -Donnersm ark,m B . Berlin
Bohl , Dr , Berlin .

Iiuftcurort Neroberg :
Gravenmeyer , Frl . m . Gesehsch ,

Berlin .
Cur anstatt Nerothal :

Schepeler , Kfm , Frankfurt .
Nonnenhof :

Carree ,
Liebert , Fr . m . Fam . u . Bed ., , , ______

Manchester I x'SPCyllip »/
Portal , Lieut , Portsmouth . | Wieder ist der Frühling in ' s Land gezogen . Wieder öffnet sich der

Weisse » Hoss : I armen Nähterin ephemnnrahmtes Fensterlein und Hänschens blitzender

Bömberg , Dr . phil , Gotha . I
Messingkäfig nimmt sein gewohntes Plätzchen an der Außenseite desselben

■ ehütsenhef 8 ein . Wieder stimmt der kleine lenzfrohe Sänger seine Jubelhymne an -

Schellmann , Fr . Insp , Altona . I diesmal erscheint kein liebliches , blasses Knabenantlitz mit erwartungsvoll
Weisser behwa » ; | emporgewandtem , blauem Augenpaar am Fenster der Nachbarhauses . Der

NWerin , welche ganz allein lebt und fich daran gewöhnt hat , ihren Vogel

Metz I als ein mit menschlicher Vernunft begabtes Wesm anzusehen , erscheint es ,
'

I als blicke Hänschen förmlich enttäuscht . „ Ja , der kranke Knabe hört Dich

Wien . I heut nicht ; er ist fort , weit fort — " sagt sie, ihrer Gewohnheit gemäß
Köln . I ^ ut zu dem Vogel redend — „ aber Du darfst das nicht beklagen ; es geht

■ I ihm gut ; er wird vielleicht eines Tages ganz gesund sein . Ja , die da
' | drüben haben gute Menschen gefunden , Hänschm , betten ihre Wohlfahrt

!
' I am Herzen liegt .

" Ein wahrer Pracht -Triller , so goldhell und süß und

Otto , Rentm ., Meiningen . I jjar , steigt aus Hänschens kleiner Kehle in die linde Frühlingslnst empor
Paderstein , Stud , Berlin . I

unb [ oc£t Ciaudine von ihrem Arbeitsplatz an ' s Fenster . Gedankenvoll ,

Mavant
'

m
^

Fr
He

London mit lässig verschlungenen Händen , schaut sie zu dem Vogel empor , wahrend

Hotel Trimthaminer : I die Erlebnisse der verflossmen zwölf Monde gleich den Bildern einer

Dasch Kfm Frankfurt . I Camera obscura an ihrem inneren Ange vorüberziehen . Hubens

Jung/Kfm , Hanau I Ahnungen haben sich erfüllt . Jener Lmz hat ihnen eine besondere Oster -

Schmeckebier , Lübeck . I
ga6e ge6ra ^ tj deren Segnungen fortwirken bis in alle Zukunft . Das

Motel Victoria . I
Gemälde ist vollendet und zur Ausstellung gesandt , der Professor nach

Ridel , Majora . D . m . Fr , Weimar . I
znrückgekehrt . Er erwartet viel von dem poesievollen , mit

HartwigMGymi - Djr
* ' “

/
‘

Hanau , besonderer Liebe gemalten Blld - und hält sich Claudine tief verpflB -

Helbig . kfm ,
' ’

Frankfurt . I und thut sein Möglichstes , der Familie Lindner die Aufrichtigkeit einer

Rohdenburg , Fr , Vegesack . I freundschaftlichen Gesinnungen zu beweisen . Er hat Hubert selbst in lerne»

In PrivathKnsern : I Freundes Heilanstalt gebracht und dessen besonderer Sorgfalt empfohlen
- Wilhelmstrasse 22 : I

unb ^ eiwacht nun aus der Ferne den Fortschritt der Besserung « n

V. Knobloch , Baron I größter Gewissenhaftigkeit . Er und Clandine sind recht gute Freund

Hahne , Fr . Hauptm . m . Begl ,
'

I geworden ; schon während der Entstehung des Bildes — noch W

Kassel . I durch den Briefwechsel , der ihnen nun schon seit geraumer Zen ° e>

E, . .
Wilhelmstrasse 88 _ I

p ^ fönlichen Verkehr ersetzen muß und ohne daß sie es wissen , berät « den

Bck
Pension toternationate :

'
Hauptinhalt ihres Lebens aNsmacht Nun steht wieder M ;

' ’ 1
schöne Osterfest vor der Thur — welch ' ein anderes als das vorjayr b

Heute noch soll Bertie zu vierzehntägigem Besuch daheim eintreffen un ° i

morgen — den ersten Osterfeiertag — erhofft Claudine einen Bries

Werner Jnnghoff , der ihnen gleichzeitig über Sein ober NWI -m

Gemälbes Entscheidung bringen soll . Sie vermeiden es Alle , m

Zeitungen zu blicken . Vom Professor selbst wollen sie die Kunde eMM

nehmen . Mandine verspricht sich nichts von dem „ Himmelschlüsselv -

Stieren I fest sie an Jnnghoff
' s künstlerische Bemstmg glaubt ; es ist ihrer

* • I nach zu subjeetiv empfunden , zu klein im Motiv , um die große .

berühren und vor den kritischen Äugendes Preisrichter - Collegium

zu finden . Das würde ihr auch keinen sonderlichen Schmerz machen , R , ,
Junghoff

' r Herz an dem Bilde und dem für dasselbe erträumten c 1

Während Claudine über das Alles nachdenkt , putzt die Mutter

Stübchen herum , welches Arnold für zwei glückselige Wochen w

Hubert theilen soll . Die besten Stücke des altmodischen Hausram

darin ausgestellt — blühende Blumen und weiße Gardinen , 1°

hübsche alte Bilder geben ihm einen sehr behaglichen pa «

Vaters Schreibtisch hängt Vaters Porträt , das morgen wtedei

Geschwister - Kleeblatt mit seinem Kranze gemeinsam g-pfluck » r
benl

blumeu geschmückt werden soll . Wehmüthig bleibt die Wi

Bilde stehen . „ Mein guter Manu ! Wenn Du es erlebt ya

1887 . 18 . April .
7 Uhr

Morgms .
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abends .
Tägliche ,
Mittel.

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (® elftu8 ) . -

I Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchrigkett (Proc . ) ,

I Windrichtung s . Windstärke |
1 Allgemeine HimmelSanstcht

Regeuhöhe (Mllimeter ) .
* Di « Barometeranaabrn

764,4
+ 1,1

3 .4
66

N .O .
schwach ,

völl . heiter .

ind ssf 0

7606
+ 129

33
30

W .
s. schwach .

Völl , heiter .

C . rtbucii

759,0
+ 9,1

4,1
47

N .W .
schwach ,

bedeckt .

-t .

761 .3
+ 8,0

3,6
48
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sie schweigend nebeneinander und hören dem Glockenläuten zu . Dann
sagt der Professor mit gedämpfter Stimme :

„ So habe ich mir diesen Ostertag oft in wachen Träumen auSgemalt ,
Claudine . Traumbilder erfüllen sich selten so treu als das meine ; möchte
die Wirklichkeit auch im Verlauf nicht davon abweichen ! . . . Ich träumte
mir ' s , so vor Ihnen zu stehen und zu sprechen : Das Bild , welches ich
mit dem Herzen gesucht , gefunden und ausgeführt , hat feinen Weg auch
zu den Herzen der Menge gefunden ! Die Schiedsrichter erteilten ihm den
ersten Preis ."

Froh überrascht blickt Claudine auf . „O , wie mich das beglückt !
Ich erwartete cs gar nicht !" entgegnete sie freimüthig . „ Das schlichte
Stimmungsbild — "

„ Hat mir gehalten , was es versprach,
" vollendete er . „ Und das

bedeutet für mich noch etwas mchr als einen künstlerischen Erfolg . Das
Schicksal dieses Osterbildes sollte mir eine Art Orakel für mein eigenes
sein ! Ich träumte mir ' s , Ihnen ferner zu sagen : Du gabst meiner Kunst ,
was ihr bisher abging : die Seele ! und meinem Herzen , das jahrelang ,
seiner Kraft unbewußt , in starrem Winterschlafe lag : einen späten und
darum um so reicheren Frühling - einen lichtvollen , köstliche » Auf -
crstehungstag ! Gib mir nun noch das Letzte , das Höchste : Deine Liebe
— den „ Himmelsschlüssel "

, der mich lehren soll , unsere Welt und jene
über den Sternen mit Deinen frommen , klaren Kinderaugen anzuschen !
So sprach ich in meinen Träumen zu Ihnen , Claudine . "

„ Und was antwortete ich in Ihren Träumen ? " Sie flüstert es leise
wie Hauch in den zum Gesicht erhobenen Schlüffelblumenstrauß hinein .

„ Nichts — mit Worten . Sie reichten mir Ihre beiden Hände . Die
Blumen sanken dabei zur Erde . Wir bedurften ihrer auch nicht mehr . Wir
sahen die Himmelspforten wett , weit geöffnet — und blickten wie geblmdet
in all ' den Glanz — all ' die Herrlichkeit !" Eine Secunde später entsinken
die goldenm Blüthen in der That den zitternden Händen des Mädchens
— in der nächsten haben sich diese Hände denjenigen des Mannes gefangen
gegeben . Die Stimme der Kirche ist verstummt , aber es erscheint den
Beiden , als ertöne aus jedem der fie umblühenden Himmelschlüssel em
feines , silbemes Glöcklein , um den Ostertag ihrer Herzen einzuläuten ! —

** *

Ja , die Himmelschlüssel ! Wie ost schon sind sie auf jener Mese empor -
und wieder abgeblüht fett jenem seligen Ostertage ! Und heute singen schon
Jna ' s Kindeskinder mit ihren feinen , hellen Sümmchen das alte Schlüssel¬
blumenlied :

„ Viel Blümlein blüh 'n am Wiesenrain ,
Doch keins wie Du so hold . . . . !"

Lokales und Mrovinziekes .
* Der Curverein verwies itt seiner vorgestrigen Generalversammlung

zunächst einen Antrag des Herrn Goldarbeiters Wilh . Schellenberg
auf Statutenänderung bezüglich der Beschlußfähigkeit des Vorstandes nach
erner überaus lebhaften Discusston , an welcher sich vor Allem die Herren
Securius und Dr . Schirm , sowie der Antragsteller betheiligten , zur
Vorberathung an den neuzuwählenden Vorstand . Herr Mozen fragt
sodann an , „ wie lange die Gräberei in der Wilhelmstraße noch dauern
solle "

. Er habe heute gesehen , daß neue Ausgrabungen erfolgten ; er habe
auch mit Bauunternehmern gesprochen , welche ihm gesagt hätten , die Sache
hätte viel schneller vor sich gehen können , wenn die Unternehmer mit
größerer Energie die Arbeiten betrieben hätten . Allgemein sei die Klage
der Gäste ; er glaube , der Punkt sei wichtig genug , um von dem Curverein
sofort in Angriff genommen zu werden . Herr Rentner Eckhardt : Die
Fremden beschwerten fich darüber , daß wenn fie im Walde längere Spazier¬
gänge gemacht haben , nicht genug Bänke vorhanden seien . Er stelle an¬
heim , ob die Generalversammlung beschließen wolle , aus eigenen Mitteln
die vermchrte Aufstellung von Bänken zu bewirken oder dem Verschönerungs -
Verein dies zu überlasten . Herr Stadtrath Beckel wiederholt die von
dem Herrn Oberbürgermeister jüngst in einer Gemeinderaths - Sitzung
gethane Aeußerung bezüglich der Fertigstellung der Canalarbeiten , die bis
Ende April beendet sein sollten . Herr Mozen : „ Ich möchte den Antrag
stellen , dahin zu wirken , daß diese Art Arbeiten für die Zukunft spätestens
am 1 . April aufhören .

" Herr Rentner Ad . Schmitt : Nach seiner festen
Ueberzcugung ließen sich Vorkehrungen treffen , um die Ausdünstungen der
Bache zu vermeiden , wenigstens so viel als möglich . In anderen Städten
habe man sie im Gewölbe abgeschlagen und bewegliche Bretter angebracht ,wo bas Wasser durchläuft . Es liege nur daran , daß man die betreffenden
Leute finde , die das ausführen können . Aber es war ja offenbar
nicht Material genug vorhanden , um die Arbeiten zu beschleunigen .
Der große Bach sei vier Wochen lang geöffnet gewesen . Das wäre doch
Etwas , um das fich der Cur -Verein hatte bekümmern müssen . Aber der
Einfluß dieses , Vereins auf die Curverhältnisse sei ja leider fast Null .
Der Cur -Verem ser nicht mchr das , was er bei feinet Gründung fein
wollte ; es Ware zu wünschen , daß derselbe mchr Einfluß auf die Cur¬

ia der Besserung zu scheu ! Wenn Du dieses Osterfest mit uns begehen
könntest !" Da tönt die Hausglocke auf - laut und schrill , als habe sie
es schr eilig , gute Mär iu ' s Oberstübchen zu tragen ! . . . „ Mein Gott
- könnte das schon Hubert sein ? . . . O , Bertie ! Mein guter , mein
einziger , geliebter Junge !" -- Ja , er ist 's ! Und doch auch wieder
nicht der , den sie vor zwölf Monden dahingegeben . Aufrecht , obschon
durch zwei Stöcke unterstützt , steht er vor ihr , aus frohgemuthen Augen
blickend und mit einem Antlitz , das an Rundung gewonnen und dessen
ttansparente Blässe einem warmen , bräunlichen Farbentone gewichen ist .
Da kommen auch schon Ina und Arnold herbeigeeilt - eine Zeit lang
macht die Freude sie Alle fassungslos . Claudine ist ' s , die zuerst den Weg
in die Wirklichkeit zurückfindet . „ Drüben wartet ein gutes Frühstück
auf Dich , Bertie, "

sagt sie — „ darf ich eS anrichten und Euch dann
rufen ? "

„ Natürlich darfst Du, " antwortet Arnold statt des Bruders . „ Es ist
ganz falsch , anzunehmen , daß die Frende satt mache nnb der Gedanke an
Essen und Trinken mit seelischen Bewegungen und Erhebungen unver¬
einbar sei . »Auch die sel '

gen Götter freuten sich des Mahles !« wie
Ihr wißt .

"

Claudine betritt das Wohnzimmer , worin der Tisch gedeckt ist , und
weicht mit einem leisen Ausruf des Erschreckens bis zur Thürschwelle
zurück , da sie eine fremde Person , einen hochgewachsenen , dunkelgekleideten
Mann am Tische stehen sieht . Der Eindringling ist mit dem Entkorken
von Weinflaschen beschäftigt , stellt aber seine harmlose Beschäftigung
sogleich ein und wendet ihr das Gesicht zu .

„Herr Professor ! Mein Himmel — ist denn das möglich ? "

„Sogar natürlich , liebe Freundin . Ich kam mit Hubert , den ich aus
der Anstalt abgeholt , wollte aber Ihre erste Wiedersehensfreude nicht
stören , verwandte daher die verflossene halbe Stunde dazu , uns ein paar
Flaschen guten Weines zu sichern . Hoffentlich verrechnete ich mich nicht in
der Voraussetzung , von Ihnen zum Frühstück eingeladen zu werden ? Das
wäre fatal,! Es duftet geradezu aufregend schön aus der Küche herüber .

"

Claudine streckte dem Professor beide Hände entgegen . „ Immer der
Milose und opferbereite Freund !"

sagte sie mit bewegter Stimme .
»Immer der alte Egoist !"

verbesserte er lächelnd . „ Ist Werner
Juughoff denn schon einmal bei Ihnen erschienen , ohne daß er etwas
gefordert und auch erhalten hätte ? So ist es auch diesmal . Aber davon
sprechen wir morgen . Das » Heute « ist Huberi ' s Fest ! Es gehört dem
heimgekchrten Sohne und Bruder .

"

Bald darauf umgibt den alten , runden Familieutisch die fröhlichste
kleine Tafelrunde von der Welt ! So angeregtes Geplauder , so herzliches
Lachm haben diese vier Wände noch niemals vernommen — und auch
noch niemals so kühne und glänzende Citate ! . . .

Es gibt so viel zu sprechen . Hubert ' s Erlebnisse allein bieten hiu -
retajenben Stoff für bie ersten Stunden . Niemand erwähnt des Himmel -
ichluffelbildes . Hätten sich Jnnghoff 's Erwartungen erfüllt , würde er es

gethan haben ; da es nicht geschieht , halten Zartfinn und
Mtckstcht bie Anderen von Fragen zurück , welche vielleicht die Stimmung

,
ungtzoff ' s und damit gleichzeitig die Harmonie des ganzen Kreises trüben

tonnten .
Am ersten Ofterfeiertage lächelt die Sonne wieder sehr sttahlend vom

hi/roi1! " Hammel herab . „ Wie im vorigen Jahr !"
sagt Hubert , als sich

rto , Nachmittags zum Aufbruch nach der Schlüffelblumen . Wiese

ffeS Mal findet der Ausflug in anderer Form als gewöhnlich

, u hi ,
e Mutter und Juughoff beteiligen sich daran und Letzterer hat

Bintw k
8inen bequemen Landauer gemietet , der sie zunächst dem

oer Wiese beginnenden Walde zuführen soll . Dort , im idyllisch

einnphm
' " Ehause , gibt es einen trefflichen Kaffee , den man gemeinsam

So ,U,nb sich bann gestärkt zum Blumenpflücken aufmachen will . —

nlnirirfwo ue
§ - ^ b es kommt der Augenblick , wo Ina — fast zur

Platz - .
al8 vorigen Frühjahr — allein auf dem nämlichen

giauhirt
' e

„7
' ber damals ihre heimlichen Thränen und tre stumme ,

ihren
^ schaut . Wieder faltet sie bie Hände und blickt —

Dank
" ifelbluinenstrauß an bie Brust gedrückt — mit Augen voll

Hubert h ; r 5 tauen zum Himmel empor . Wie viel hat er gegeben ! Für

reich. ,.
Aussicht auf Genesung — ihnen Allen ben treuen , hülf -

zu arhriu » i
unb ^ rennb unb bamtt neuen Lebensmut , neue Kraft

läuten — k .
8U hoffen ! . . . Da beginnen anch bie Glocken zu

begiänzt -n mit ? ^ mieten Moment fällt ein Schatten auf ben licht¬
ste zu Jna ' s Füßen . Sie wenbet nicht das Haupt ;
kau » nicht nnhPrFtT “ 2una$ ° ff ' der still an ihre Seite getreten . Es

Dasein aetnmn, ? ' 8in . Er , ber wie ein guter Zauberer in ihr farbloses

daraus bleie ^ " selben Licht unb Glanz verliehen , hat ein Recht' ' e uemelhten Augenblicke mit ihr zu teilen . Eine Weile stehen
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von jenen harten Gesetzen so viel abgeschastt oder geändert wird , daß sie
weniger schwer ertragen werden zu können scheinen . Der apostolische Stuhl

Verhältnisse bekomme . Herr vr . Schirm bemerkt hierzu , die Herren sollten - den er die Ansicht einiger Cardinale emgeholt hat . Das Breve nimmt
dies dem Gemeinderath und Bürger -Ausschuh vortrogen ; da sei die richtige | Bezug auf Briefe an den Kaiser den Reichskanzler und an den Erzbischof
Stelle . Herr Schmitt sei ja im Bürger -Ausschuß ; dort gehöre seine Beschwerde 8 Melchers und gibt einen Rückblick auf die Kirchengesetzgebung . Wenn auch
bin Er aber glaube kaum , daß beide städtische Körperschaften auf den | noch nicht Alles erreicht ist , was die Katholiken wünschen , so ist doch
Cur - Verein mehr hören werden , als sie selbst in sich Initiative und Kraft Manches festgestellt , wodurch ihre Lage besser wird . „ Bedeutungsvoll sei,
hätten . Was wolle mau denn übrigens ? Die Arbeiten seien mit der größt - j daß die Machtvollkommenheit des Papstes sich frei äußern könne . Das
möglichen Energie betrieben worden , zcchllose Hände hätten dort gearbeitet j Breve zählt sodann das Erreichte auf und weist auf den Segen der bevor -

( levhafter Widerspruch ), aber unter der Arbeit sehe man erst , wie dieselbe j stehenden Rückberufung einiger Orden hin . Hieraus Jet zu erkennen , daß
wachse - da kämen Dinge vor , die geändert werden müßten , an die man I von jenen harten Gesetzen so viel abgeschastt oder geändert wird , daß sie
vorher gar nicht gedacht habe . Man möge die Schwierigkeiten nicht ver - I weniger schwer ertragen werden zu können scheinen . Der apostolische Stuhl
kennen . Allerdings sollte man nicht ohne die äußerste Roth solche Dinge I wird alle Vorsorge dauernd verwenden , daß em solcher Stand der Dinge
so weit treiben , das gebe er zu . „ Beantragen Sie eine Resolution an den 1 ‘ -*

Gemeinderath ; sie wird von hier sofortabgehenundwir werden sie mit
noch weiter verbessert werde . Andererseits mahnen das Bewußtsein des

. .. » uv wu , .u ,   apostolischen Amtes sowie die Regeln practisch ^ Klugheit, , das gegen¬
aller Schärfe und Energie austragen . " Herr Zais : Er glaube auch , daß I wärtige sichere Gut einer zweifelhaften unsicheren Erwartung eines größeren

man die Sache zu schwarz ansehe und dem Unternehmer Unrecht thue . I Gutes vorzuzieheu . Betreffend dre Benennung der für Pfarrstellen be-

Die Leute hätten mit den eolossalsten Schwierigketten zu kämpfen gehabt , I stimmten Personen habe der Papst schon vor sieben Zähren erklärt und

arbeiteten buchstäblich Tag und Nacht und verschwendeten keine Minute . I im vorigen Jahre wiederholt , daß er unter solchen Umstanden die

Der Hauptmißstaud liege in dem Anschluß der Häuser an die Canäle . I Forderungen Preußens mcht ablehnen wolle ; detzhalb war es billig dar

Allerdings habe man in der Taunusstraße zuviel auf einmal angefangen , I Versprechen zu erfüllen , nachdem die Verbesserungen der betreffenden

aber in diesem Falle könne sich auch der Unternehmer einmal täuschen . I Gesetze begonnen hatten . Da die Benennungs -Angelegenheit zwischen dem

Die Sache dürfe aber nicht übereilt werden und müsse von einem geübten I Papst und dem preußischen Ministerium laut beiderseitiger Schreiben her«

sind tüchtigen Arbeiter gemacht werden . Er glanbe , wir hätten in der I handelt wird , wird sich der Papst bemühen , eine Ml,che Vereinbarung

ganzen Welt keinen Unternehmer finden können , der die Sache so tüchtig ! herbeizuführen , wie die Sache gedeutet , lowie welche Norm befolgt werden

und gut ausgeführt haben würde . Wirklich , er habe mehr geleistet , als er I muß , wenn einmal der Bischof etwas Anderes will , als der Oberpraßdent

versprochen . Was die Vermehrung der Bänke betreffe , so habe der „ Ver - I erstrebt . Jene Schreiben enthalten tm Wesentlichen den Vorschlag des

fchönerungS -Verein " in einer seiner letzten Vorstandsfitzungen besprochen , I Bischofs von Fulda gegen dre Befugmß nud Begründung des Einbruchs ,

daß noch mehr derselben angeschafft werden sollten ; leider verfüge aber I Da nun besonders mit Rücksicht auf die vom Herrenhaus angenommenm

der Verein nur über geringe Mittel . Herr Seeurius : Niemand habe I Anträge des Bischofs von Fulda das beschlossene Gesetz ein mcht

dem Unternehmer wegen einer zu langsamen oder gar untüchtigen Arbeit I heuchlerisches noch zu verachtendes Heilmittel vieler Uebel darstellt und

einen Vorwurf gemacht , es sei nur darauf hingewiesen worden , daß I den Zugang zum Frieden eröffnet , halt es der Papst für angezeigt , daß

derartige Arbeiten im Interesse der früh beginnenden Sommereur vielleicht I die Katholiken einem solchen Entwurf zuzustunmen sich nicht weigern . Der

schon am 1 . März aushören . Wenn aber der Herr Vorsitzende bemerke , Erzbischof und seine AmtHruder mögen durch Ermahnungen und Autorita

die Angelegenheit gehöre eigentlich in den Bürgerausschuß , so wisse er I bewirken , daß die Katholiken „volles Vertrauen in den apostolischen Stuhl

(Secnrius ) gar nicht , wozu der Curverein noch da sei . Herr Goldarbeiter I sitzen und bei dessen Entschließungen sich beruhigen .

Schellenberg schließt sich den Worten des Vorredners an . Herr I * unter der Anschuldigung des Hochverraths ist , wie dem

Architeet Schellenberg beantragt , der Curverein möge dahin wirken , I Elsässer Journal
" gemeldet wird , der Hausetgenthümer , Buchhalter Fuchs

daß derartige Arbeiten in der Zeit von November bis 1 . März ausgefuhrt I in Hagenau , verhaftet und nach Straßburg verbracht worden .
werden . Herr Mozen stellt den Antrag , es möge der Gemernderath I ---------

angegangen werden , 1 ) daß jetzt die gesammten Canalisationsarbeiten auf - I * Marschall Bazaine , den einstmaligen Vertheidiger von
hören , 2 ) daß für dre Zukunft die Canalisationsarberten bis 1 . Aprü I

$ wurde in Madrid von einem Franzosen , welcher , wie er sagte , das
erledigt sem muffen . Herr Hotelbesitzer Büdingen weist m mehrfach I M '

iand an dem Marschall rächen wollte , ein Attentatsversuch gemacht,
mit Beifall aufgenommener Rede auf die ichwM Schädigung für die einen Dolchstoß am Kopf , doch scheint die Verwundung
Curverhältnisse hm , wenn länger als bis Ende Marz gearbeitet wurde . I M schwere zu W
Es sei ganz falsch , anzuuehmeu , daß die Cur erst am 1 . Mai beginne u . s. w . I tetne icyroere zu i« n .

Der Antrag Mozen wird angenommen . Herr Securius wünscht eine I NerMtslÜtSS .
Aendernng betreffs der Auffahrt der Wagen am Cnrhause bet den I

Cyclus -Concerten , um gleichzeitig eine Verbesserung der Sicherheits - I * um dir Kenntuitz der zur Wiederbelebung Ertrunkmer

Verhältnisse für die Fußgänger zu gewinnen . Er empfiehlt ferner , I geeigneten Maßregeln in möglichst weiten Kreisen zu verbreiten , hat. d«

daß die großen Fenster neben dem Hanptemgang zu Thurm geöffnet I ^ oi stand des „ Deutschen Samariter -Vereins " eine durck Zelchnungen
werden - die Garderobe würde sich doch noch entrichten lassen und I läuterte Anweisung zusammenstellen und auf Blechtafeln drucken lassen,

so eine raschere Entleerung des Saales bewirkt werden . Die Herren I bie er unentgeltlich den Eigenthümern und Führern aller preutztswen
vr . Ziemssen und vr . Wibel zeigten auf ein langes Register von I See - , Fluß - und Binnenschiffe abzugeben bereit ist , welche in »“

Mißständen im hiesigen Einhaus hin , die im Interesse der Curverhältnisse I Empfangsbescheinigung sich zur Anheftung der Tafeln auf ihren Witten

bald abzustellen feien . Die Generalversammlung wählte darauf eine I verpflichten .
Commission von 3 Mitgliedern ( den Herren vr . Ziemssen , Rentner I * «,aariae Sand . Zn den gegenwärtigen Patienten der

Ad . Schmitt und Architekt Schellenberg ) , welche im Auftrage des I
Billroth in Wien gehört auch eine reizende , junge Engländerin .

Curvereins inntthalb 14 Tagen der » neuen Vorstände über dre gefundenen | $ ie ^ bjcfje Niiß hatte vor mehreren Wochen das Unglück gehabt, 8»

Mißstände Bericht erstatten soll . Aus dem Berichte des Cassirers ist zu ent - | r. yr, . ]t u vab - i den rechten Vorderarm , knapp bei dem Knöchel , zu

nehmen , daß das Vermögen des Vereins antl . Januar 1886 1581 M .
^

WPfa . Su . Na ? etwa d« i Wochen konnte tzr der Verband
Betrug . An Einnahmen sind rm abgelaufenen F ° bre vmechntt 3341 M . | toe ^ ett unb Baratt die auf solche Verletzungen stets folgende Stelsheitb ^
81 Pfg ., die Gefammt -Ausgabeu belaufen sich auf 2561M . 81Pfg ., sodaß I . , . , « e ;n spezielle Behandlung des Masseurs an der Kumt

am l Äpril 1887 dem Verein ein Vermögen von 780 M . verbleibt . L7ll? atb vr . Kümmerling Auchdicst , allerdings sehr sÄm -rzbaft -

An Mitgliedern zählt der Verein 377 Personen . In den Vorstand wurden I r
glücklitü oorüüer * aoer leider hatte siÄ dadei ein wohl sehr ^ ^

gewählt Sie Herren vr . Berna , Gemeinderath Beckel Hotelbefitz ^ Büdingen , Durch die Mass

Hoflieferant An « - Engel , Hotelbesitzer Fr Götz , Curdirector gerb . Hey l , ^ ^ emstM ^ Nna M Vaseline hatten sich au jener Stelle d-S

Santtätsrath Heymann , Gemeinde !ath Kaßberger , Fabrikant Kalkbrenner , 5
Vorderarmes , bis weit auf dm Handrücken , theils die Poren stark

vr . Lehr , Hotelbesitzer E . Mozen , Neuendorff , vr . Pfeiffer , Georg Ruhl , i t ibetia ivroßten üvvia dichte dunkle Haare hervor . Die il °

A . Theod . Schäfer , Wilh . Schellenberg , Rechtsanwalt Scholz vr Wibel , W '
nach und nach in Stoeifig und fragte in ihrem M

Gemeinderath Weil , äemeiuderath Wagemann , Archttekt Schellenberg , I
vergebens nach einem Mittel , um sich ihrer „ Bärentatze 8

Wilh . Zais und vr . Zremffen . | ledigen . Der junge Mediziner verstand zwar zu masstren . aber ma
ft(

prächtigen Haarwuchs zu ^ beseitigen . In i6rer ^ ^ 0 bei

hont ! sich endlich an emen As,lstenzarzt ; aber auch dieser konnte » er

Aus ÖCWl Askllye . i aller Galanterie keinen anderen Rath geben , als sich — eine Avo

* Der preußische Fiscus hatte auf Grund des Allgemeinen X karte bei Knem Raseur zu kaufen . W ° y^

Landrechts gcgm emen in Preußen wohnhaften Spieler der sächsischen * Der Stephansthurm in Wien ist abermalsvon e n m v

Lotterie eine Klage angestrengt auf Herausgabe eines aus derselben dem \ hals besttegen worden . In der Nacht zum Montag erklomm o»
6efe,

-tjgt (

Betreffenden zuge
°
fallenen Gewinnes In letzter Instanz hat nun das Klaviermacherlchrling Rudolf Richter die Spitze des Thmm -s F

Reichegericht die Klage des Fiseus abgewiesen . i nächst der Kreuzblume anläßlich des Namenstages des Kronpu

* Aufruf an die Katholiken Deutschlands . Die „ Kölnische I eine schwaiz - gelbe Fahne . ~ . , ne » t unwei *

Volkszeitung
" bringt einen großen Aufruf der katholischen Preße art die I * Schiffs -Unfälle . Nach emer Meldung aus S ar auf

Katholiken Deutschlands . Es solle der Hochachtung , Verehrung und Dank - Bonffacio der englr che Dampfer „Tasmama bei den TE "

Barleit des katholischen Volkes für Wiudthorst , den hochverdienten der Rückfahrt von Bombay gescheitert . Der Dampf « haue

Führer des Zentrums , der ein Ehrengeschenk und einen Landsitz ferner Gehalt . An Bord waren 120 Passagiere und 161 Mann s
' W

8ctt abgelehnt habe , Ausdruck gegeben werden durch ErMung semes I Commandant , 2 Ofsizrere „und 22 von der Manmwa ,

Herzenswunsches , nämlich durch Erbauung einer zwetten katholischen Kirche Maschinistenpersonal angehorig , sind umgekommen . Die uo n
^ ^ft N»

w Hannover Der Aufruf ersucht die Katholiken um Beisteuern zu diesem leben hofft man alle zu retten . - Die Passagiere und
§ ambu $

« wecke und ist von 180 Zeitungen unterzeichnet . ! unterwegs von San Francisco nach Tahiti verbr - gest^ ch .d
* Sie kirchenpolitische Vorlage und Papst Leo XIII . Die Dampfers „Rajatea " find mit Ausnahme E ^

Emdawpf °r

Köln Volksztg .
" publtzirt das Breve des Papstes über die Kirchen -Vorlage | Passagiers m San Francisco « elaudet . Zusammenstoß

an den Erzbischof von Köln , datirt vom 7 . April . Der Papst will öffentlich ist nach Meldungen ° us MMid m Folge emes or i

verstsiidech was der apostolische Stuhl über den Gesetz -Entwurf denkt , über - Pemambuco gesunken . Von 200 Personen sind
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